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U Geiteigter Qefert

undere didh nicht, daf ich thiv bie Freifeit fiehitte, dit mif ef-

nem neuen Gefpradh im Reiche der Todten aufjumartern,

% o lange die Seelen der Berftorbenen nody nidht aufhdren
werden, fich in den Gefilden Elyfiens vie verdriisliche Lan-

geiveile durch Plaudern su vertreiben; und fo lange nodh die Lebenpi
gen nadh dergleichen Gefpradhen neugierig fepn merden : fo lange wird
ouch diefe Art von Schriften nidht oufhbren,  Deine RNeugierigfeit
foiiede 31 weit gehen, wenn du wiffers wolteft, mie ich su Dicfer Unterres
oung gefommen bin, Sy habe fie aus febr guten Hdnden, und o
Fanft, wie ich glaube, damit ufticden fepn, dag ich dir folche fo liefeve,
iie idy fie empfangen Habe, obne etwas hingusuthun oder wegsulafien,
Du wideft dich daher (beraus fehr betriigen, mwenn du in Diefen Blat-
tevn AngiglichEeiten und Schmahungen fuchen wolteft.  Mit dem finli-
A2 chen
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fhert €cben der Sterblichen verfchwinden auth alle ifire Leidenfchaftert,
ot demt bemoften 1lfer ded Sty fiehet man die Q)egenﬁ&_nbe {0 ste fie
find, nicht aber wic fie uns von dem Rorurtheil und der Hige der Ceidens
fehaft vorgeftellet werders eine UinbequemlichEeit , weldyer wiv in-diefert
@eben nur-alyufehr ausdgefest su fepr pflegen ey abe diefe Anmers
fung fiir nbtig gehalten, um dadurch ju verhindern, vaff du in Diefem
Gsefprache nicht Dinge fuchen mogeft, die diefen beidert verehrumysmiive
Digen Hohen Huptern ju fagen niemals eingefallen,  Du wirft die
Gleichgiltigheit bemundern, mit weldyer fie von Gsegenftanden veden, di¢
ihnen im Ceben o nahe angegangen find; du wivft die Maffigung vers
ehren, mit weldher fic pon Perfonen forechen, Die im Ceben ifre Feinde
goarerr, und du wirft winfdhen, ihnen fedrend deines Aufenthalts auf dev
Obermelt, in dieferm Stiice dnlich werden- ju - Eunety, Gehab dichy
ol ! - - e
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“n einem angenehmen Sommerabend C(denn-in den Gefitden Clyfiens ik
bet ein ewiger Sommer) fas 2nguft, diefer verehrungswinedige Mos
270 navdh an den Ufern Des Styr in emer fublen Grotte und iiberdachre die
Citetfeir devjenigen Welt, die er vor Furgem verlaffen Patte. Groffe, evftaunliz
che “Bilder wandelten hrer vor feine Seeleworben, obne fie ju beunrubigen, Mit
cined. edfen: Gieidh fin blicee- fie anf alles, dasjenige binab,:was.die Menfchen auf
Gudem fite forwidotig und dev, blutigfien Kriege wiiedig balten,  Boller Sufries
Qenbeir, tiber fein - BVerbangnis, weldyes ibn aus fo qualenden Berhangniffen bers,
ausgerifien batte, bedauerte ev das & chickfal der tebendigen, mwelche Fein BVedens
Fen tragen, {ich um Dinge die Halfe-ju brechen, die fie Doch nicht mit aus der
el nehimen Fdmren, wnd die, wenu folches audy miglich wave, ibnen doch nue
die blumigren Wouungen jenfeit des Sty gur Holle madyen wieden.  » Gefil:
> liger ZodL” vief 2Augwft.in feiner Cunucfung aus, * wie vielen Danf bin
" idy nicht, deiner Gute fehuldig,: die mich der Sede entzogen bat, two id) diejes,
> nige Rube memals gefunden baben winde, die ich bier mit jedem Atbemzug
. in mid) bauche! Dedaurenswerthe Sterbliche ! Fenneter ibr den ewigen Frier
> Pen, Der die Hitten Elyfiens, durchwandelt, ibr witeder niche fo begierig fenn,
ein teben ju verlangern, wo niches als IMarter und Mibfeligheiten anf euch
* waveen,”  Auguft wolte weiter véden, als fich chen einSdchatten feiner Hrots
te naberte, dev ibm anfanglic) fremd fchien, den et abvr bald evfante, &3 war
der Schatten Peters 3, der emige e guvor die Stevblidyfeit abgeleget
Batee, und in gleichen Betvachtungen wie Auguft die freundlichen tauben jenes
$ebens durdywandelte,

v

v

3.

i+

- Peter, v
Cn, werthefter Auguft! IBeldh ein Vergniigen fiie midy, fie in biefen fried:
fertigen Thalern ju erbiicfen! -7 Aber, fagen fie mir doch, warunt baben fie
die Oberrelr jo bald verlajien? Sind fie erwa von ibren Feinden fo gar bis hies
ber verfolger worden, oder ift ibnén 5:1 Warfchau die Jeit ju lang geworden,
) I3 ehe
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ehe fie wieder ju dem Befi ifires gelicbten Sadhfens gelanget, ober Haben fie

auf einmal an Den Siiffigfeiten diefes $ebens einen fo grofien GefhmacE gewons

uen, Dag fie fich) entfchliefien ESunen, ibnen die BVergniigen jencr TWelt aufjuopfern ?
Avguft. ;

Keing von alfen dreien.  Meine Jabre batten das Jiel evveicht, weldyes ih-
wen in Den Tafeln Des Schickals befiime war. Jdh frarb nach dem ordentlichen
$aufe der Natur,und bin jufrieden,die Nube bier unten gefunden ju haben, dicid) auf
der Obermwelt, fouderlich in den lehten Tagen meines {ebens vergebens fudte,

Peter.

DBringen fie denn aber nichts Neues mit? WVevgebens bin idh feit meines
AunFunft albier alle Fluven duvchffvichen, um jemanden ju finden, der von Per O
Berwelt fame, und miv cinige Nenigeiten vow dortherievyatetes  Chebem find
fie, wie man mir gefagt bat, taglich ju ganzen' Coborten angefommen; aber fo
lange ich bier bin, ift es bier aud) fo ftille, als wenn gav fein Krieg auf der s
Bertelt mehr wave,

Augft. i

SBiffen fie Dentt nicht, Daf der Krieg {dhon feit geraumer Jeit ein Ende has?
Daf der ju Subertsburg Bald nach dem Anfang des gegenwartigen Jabres ges’
fdhloffene Jriede Dem teutfchen Reiche die- Rube wieder gefchenfer, nad) weldyer
¢8 fich fo lange gefenet?

Peter,
Dasift mir was Neues, Aber aufreldye Bedingungenift foldyes gefchehen 2
. Auguft, :

Seder hat behalten was er fhon vor dem Kriege batte, Cs ift alles ‘wie:
derum auf den Fus gefetit worden, worauf jid) die Sachen ju Anfang des Jah:
tes 1756 befanden , wur mit Dem Unterfchied, daf man Ddie viel taufend iu:
glicfliche, Die ibr Schickfal dem Kriege ju verdanfen haben, in dem Befis ibrer
Gefundbeit und Guiter wieder bequﬁg[cn vergeffen,

eter.
Das glaub i) ibrnen uuge{chworen.
Auguft.

Ueberdies babe id) mid) nod) insbefondere juAbteagung febr groffer Greld:
fummen anbeifchig machen muiffen,

Peter., '

Das ift audh leicht begreiflich, Haben fle denn aber.nodh das BVergniigen
gebabt, ibre Crblande wicderum ju erblicten, aus deven Befig fie fo viele Jabre
verdranget waren?

Aluguft,
S babe fie gefeben, aber fie gauganders gefundets, alsich fie verlaffon,
5 Peter.
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: ‘ Kiapnt Peter.

- Das ift wobl gan; natiielich,  Aber fommen fie, mein theurer Auguft, wie
wollen ein wenig in jene Schartengerdlbe fpabiven geben, und uns die leeren
Gtunden Ddiefes angenebuen Abends mit der Srinnerung des Bergangenen aus:
fitllen, - Cradlen fie miv bie vornehmften LUmfidnde ihres Sebens, ich wil fie da:
v mit-der Crzdlung des meinigen bejalen,

Auguft.

Sebrgerne.  Nur das geben mus ich verbitten, denn diefes wird mir 3
fauer.  Wir wollen uns licber auf jene Rafenbant feken, in deven Nadybarfchaft
Die elyfdifchen Linden von den jdrtlichen Klagen dev unfterblichen Nadytigallen
wiederfehallen, Cs ift dDoch wabr; geliebrer Peter, uie babe ich meinem teben
die Schonbeiten der Natur (o deutlich empfunden, als eben jebt. Der Glang des
Zhrons verhiller uns ibre Reibe nur alljufehr,

Peter,

Sie baben Recht,  Allein laffen fie ung obne viele Ymfdhmweife 3u unfever
€r3alung fehreitens ? n , i ,
Auguft,

: Cs ift ibnen befant; daf ich mein Dafenn dem. durch feine Grosmuth, Ta:
pfecfeit, Seibesftarfe und Pradht in gangLuropa binfanglich befanten Sriedridy
luguft ju verdanfen pabe.  Jch ward 1696 den-7ten Ocrober gebobren, und
meine Mutter, Chriftina sLberbardina, eine Vringeffin ans dem Markgrafliz
den Haufe Brandenbury, lics nichts an allem Demjenigen felen, was wman wur
eine weife und vortveflihe Cryiebung mennen fan. - Wenige Monathe nady mei:
ner Geburt befane fich mein Heve BVater jur vdmifthen Kivche, wm fich Dadureh
guder polnifdhen Krone gefchicktju machen, weldheer auch obne viele Sdwierigtei:
gen evbielt,  Jm Sabte 1711, in dem funfiebnten Jabre meines Alters, wohne:
te i) unter dem Nabmen eines Grafen von Der Laufity der Waht und Kronung
Kaifer Carls 6 bey, und febte bievauf meine Reife durdy Teutfthland, Sdyweis
und Ttalien. fors, Peger,

o ich mich niche irre, fo. haben fie auf diefer Reife gleichfals die vomifths
catholifthe Religion angenommen.

Avguft.

a5 e8 gefchabe folthes 1712 den 27ften November su BDologna ; worauf
ich mich im Jabr 1715 nach Srantreich wandee, und yonda wicder nach Ceurfihy-
kand jurictfebrete, : :

Peter,

Gieng denn ibre meligionsdngerungfobne alfe Bewegungen ob 2

fuguit,

a3 fo viet nehmiich die churfichfifchen Ceblonde beerift: Denn durch die
i Jobe 1757 ihnen exnenense Religions: Affesuvation wurde olien denjenigen

Unryr
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Unrehen porgebenget, weldhe aus diefem Borgange vielleicht Ddtten entftchen
founen,  Otur vnter dent evangelifen Standeittwurde Guf Dt Reichstage fehe
lange und febhaft gefiviteers, 66 ‘mah das Didectorinm bey digfern Vmftanden et
nem Chuhatfe Taffert Fnte: Wil fich ‘abet s Corins Goangelicotum’ egei
anderweitiqer Beéftelung diefes Didectovit nid)t verqidich et Foritd, Die abet houduel
menden Befchroerden aber doch eine etivitat Deffelbeit afordestens forduibe dag
churfadyfifcheDirectorinm ftilfhiweiged exfant, ofine dodh einen firmlichenSchlug
dariiber abyufaffeft, b indiefen BmfEdndenift dudy bie Sadje nachbergebiichen,
- Petery 116 10w e 9]
Haben fie Denn aber FeinenWntheilan dew fangwietigen Kriege gebabe, defr
i Herr Water mictent nocdifchen Alerander, i) fieine Catvrz, fivenantiffern e
' ol 290 ' Anitjuftl i 196 Aivdn 3
Nein.  Dafer ich auch von' diefen Uniuhew niehesidedenton wifs o+ o fuil
e dies anfiiven, daf ich im Jahe ¥779 mit ver Crzberjogin DNiavia Jofepha,
dee Kaifers ofepbt’ dltcfien Pringefjin, vermales wurde, nachbent forobl fic als
‘ich, alten Anfprichen auf die ofterveichifchen Srblande cidlich entfagen niffens <2
_ Pétevs
wGie gieng esaber nachiale miribie: Befeigung despoliifihen ThHrones ju.
RAugnft, b 5 38 Fat1oig
Gebr unrithig. - Denn'der Tod' meines Heven Vaters, weldher Den Teen
Kebruar 1733 evfolgte, gab nicht alleint in Doles , fondeviijiauch in dem: ganzen
Europa ju cinem weitlnftigen Kriege Gelegenbeit, - Stanislaus Lessinsty;
den Konig Carl 12 Beveits bey $ebjeiten meines Heven Batevs auf demyi polniz
fchen Thron ju feben bemihet getefen’ war, hatte fich, nad)dem ibus diefe Unz
ternehmung mislungen , in das Herzogthum Sweibriicken begebeén, woier von
dem Konige von Schrweden unterhalten wurde.  Tach dew Zode diefes feines
Befdhrisersaber, wurde er von dem Konige von Lrantveidy in Schup genoms
men, der fo gar deffen Tochter-heivatbete, Nad dem Tode meines: BVaters gab
fich Ludwig 15 alle Mube, feinem Shwiegeroater die polnifthe Krone aufzuz
fesen, und “brachte audh- den Printaten Dotockinebft cier: geoffen Angabl von
Maguaten wirklich auf feine Seite, a i . iilaiC sh)ile
; (44148

- 3ie Bewiefen fich aber die benachbarten Madhte daben ?

. 3146716 Angueftviricinng, hi bt
Quemlich Fritifch. Mein Heve Varer war eveits einige Nafhre vor feinens
Tobe mit Kaifer Carl 6 wegen der Gacafifie der pragmatifihen Sanction jerfalz
Ten; und: das Misverftandnis war beeits o weit gegatigen, dag bev Kaifer anf
Wnftiften des gedachten Primaten und feiner Unbanger einige Freuppennach Schlez
fien an diepolnifhe Grenge fehickte,  Die Kaiferin von Rusland ind Ver K-
pig von Preufien uahmen die Pavtbey des Kaifers gleichfals und warengnfing:
lich
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fich Bemithet, fowohl Stanislaum als audh mid) von dein Throw ausyufchliefien 3
und pwar, was-den fonig von Preuffen betrift, aus Beiforge, mein Haus midyte
ibmin Anfebung feiner Anforiide auf die julichifche Crbiolge ju madytig werden.
! Peter,
Wie fubreten fich aber die Doéc;n bety diefer. Afpecten auf?
L Tuguit, :

Der Konig von Srankreich fwmd)ate es durch den Primaten dabin, daf es
auf demt Convocationstag ju MWarfchau den 27ften April 173 3 ju einet Genes
talconféderation von 300 Senatoren und tandboten fam, worin fie Hefdhloffen,
Eeinen anbern Sdhig su walen, als Der vou®ebure ein Polacke, catholifdher Rez
tigion unbd von catbolifdhen Cleern fordbl vaterlidher als Witeclicher Seitelyebohiz
ten fey , aud) Feine Hevr{haften , Ceblande und Leuppen auffec Ve Grengen des
Konigreichs babe.

Peter.
Bey diefen tmftdnden hatten fie gewis febr groffe Hinderniffe ju Fbesficigen
Auguft, :

Sreilich, Dem evfren Anfeben nach,  Allein wein Troft dabey war ,” daf
Sranislaus weder nach dem Geichmacf der Ciarin nodh avicy des Kaifers wars
goeil er'ein Freund von Srantreich, eine Kreatur deslehtern Konigsvon Schvoes
Oen und cin gefdhworner Jeind von Rusland war, Beide Machte jogen dDaher
nebft Dem Konige von Preuffen ibre Teuppen an den polnifthen Grenzen jufams
men, - feldye tn Das Fonigreich felbft eindringen ju laffen, uud fich der Wahf
Stanislai und wieiner ju widerfeen. '

Peter, - :
DWie ift es ibnen aber moglich gewefen, alle diefe Hinderniffe ju fiberivinden 2
: ; Auruft.

Sebr wobl. Cs war daju niche mebr als ein eingiger Jedergug ndtig,. e
fchicFee einen IMinifter an den Faiferlichen Hof, verpflichrete mich jur Garantie dep
pragmatifdyen. Sanction, und folglich war ich mit dem Kaifer ausgefdner, Rusz
land folgte dem Hofe ju Wien, wiv {hloffenein Dindnis jufammen, und beide
Eaifecliche Hife fuchten nunmebr mein BDefies bey den polnifthen Standen auf
Das eiftigfte ju befordern. :

e Peter,
Wie fiibreten fich aber Preuflen und Srankreidy dabey auf?
. © 2luguft,

Die erfteve Kvone blieh neutval. Die letere aber, soelde fchon lange einen
Krieg wider den Kaifer im Hersen gebabt batte, bedieniete fich diefes Borwands,
ibn am Rbein amjugreifen.  Der Kaifer mufte Daber fetne an den polnifther
Grengen fiebende Bilfer dabin ichen; Ddagegen aber lies die Cavin ibre Trups
pen unter Dot Geneval Lafci in Polen eim;'igfeu. JInzwifdhen war Steanislaus

: Den
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dett 9. Sept. 1733 witkidh in Polen “arigefomittelr Und brey Tage daranf von
dem gedften Theil der Nation wicklich ervwdiet wordem,  Cin'anderer Theil tvens
nele fich dagegen und wilete cinen Monath bernach michs
: e Detets
RNunmebe twird ¢8 obne Jroeifel ju cinett {hr Elutigen Ktieg gefommen fentt.
354 1 Auguft.

Sede Parthie Bebauptete anfinglic) ibr Recht nue durcdh Manifefte, Srank-
eich war u entfernt, als daf es feine Anbdnger mit Volf patte unterfhifen fons
nen; tiberdies batte ¢ den Krieg mit Dem Kaifer auf dem Halfe; an weldem ibm
mebt geleaen war, aigan Poler. Demohnerachtet unteclies e nicht, big Sdhwez
den und Tirken aufiubeten, weldes aber von feinem weitern Exfols war, Qnz
swifchen batten die vuffifchen Truppen meinen Nebenbuler, den Stanislaun-
Bereits von Warfhau nady Dansia, den Potocki aber mit feinen 7000 TMan
von der Kronarmee bis nach Rleinpolen gerviebens  Meine fachfifcheir Trups
pen famen aud) an, fo Daf wir minmebe im Stande waren , den Stanislaum
it einemt. groffen Theil dev vornebmften Magnaten in Dansig ju-befagern,
Suantreidy idicte ywar einige Schiffe qu Hilfe, allein diefe wurden fiey YOeichs

felmiinde obne viele Umftande gefchlagen, worauf fich die Stadt nadh einem batz’

gen Bombardement Den 7ren Julii 1734 etgeben mufie, Stanislaus waraber
Bareits cinige Tage vorber beimlich entfloben, und batee fich wig grofier Befchwerlichz
Feit und vieler tebensgefar mitten durdy div ruffifche Avmee in das brandenburgiz
{he Preufien begeben, wo ibm:der Konig von Preuflen, det eine genpue Jiews
sralitae beobachtete, einen fichern Aufenshate verftarrete,
. g Peéter.
MWas fiengen fie aber mit den polnifthen Magnazen on ?
Auguft.

S Begnadigte fie,' nachdent fie fich miv unteviverfen miffens “Allein tweil
Seantveich fir-gut befand, den Sranislaiiminod) eine Jeitlang i 'den biefigen
Gegenden ju lajfenr, dm daduedh meine wnd die ruffifchen Teuppen abiubalten,
dem: Kaifer Hilfe pi leifteri < fo fanden fich wiele diefer IMagnaten nebft andern
Bey meinem Dtebenbuler ju Rdnigsberet ein, wo fie in eine neue"Confoderation
traten, weldye den 5. Nop. 1734 ju Diskow in der Woimodfhaft Sendomir
ervicheet wurde. Sie febickeeri Bievauf e Gefandten-an'den Konig von Krankz
veich, um wit demfelben cin fSrmliches Wimbdnis ju evvichten; allein fie ridyeten
Bainit weiter nichts aus, alg daf fie die inserlichen Warulien in Sem Konigreidh,
folglichy aud) das Siend ipres BVaterlandes daburd) verlqugecten,

. Peter. :

Baren denn die. ruffifchen Truppen nicht 1n Stande, dicfen Unrnfen cin

Cnde ju machen ? ‘ ik
Auz
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Augufi.

Unfinglich fies e fich fchlecht dasu an. Allein geqen das Ciide bes 173 4ften
Sabres lies die Cyavin befant machen, daf fie thre Waffer in Feiner andeen Abfidhe
gebraudye Habe ol dicjenige Perfon von der Labl-ausufditioffen, welche niche
allein jederseit feindfelip gegen Rusland gefinnet gewefen, fondern audh durd) die
Gefefze der Republick {elbfi von der Krone ausgefchloffen worden, Sie verficherte,
daf fie den Freibeiten dev Repudlick i geringfien nidht junabe teeten, nody fidh eiz
nen Fus breit Landes jueiguen, oder wegen ibrer anfgewandisn Kricasfoften cinis
ge Critattung begebren wolles fondeen fo bald fich e die NepublicE vereiniget,
und fich mic untevworfen haben wivdes: fo wolte fie ibre! Hitlfapster unvergitglich
bis auf den feften Man aus Polen abjiehen Taffen, + - Die: Carin, wicdevhotete
diefe Verficherungen in eitem Sereiben an)den Grafen Poniarorwsty, der Furg
guvor die Partbhey Stanislai verlaffen batre, und les gualeich alien Anbangern
diefes unglitctichen Firften eine Jeit von jween Monatben felen, innerhalb wels
dher fie fich mir unterwerfen, widrigenfals abe wiel Rebellen und Unfriiver beban:
delt werden foltens - Diefe Cefldrungen batten ibren Nuben, 1ind vervinaerten die
Anbinger meines Nebenbulers von Tage s Tage. «  Sranfreidy. {chlos swar i
Geprember 1735 gu Verfailles cine formliche Alliany mit demfelben , worin -c§
ibn mic aller Machr ju naterfhifien weefprach. Allein das befte war, daf ebrudiefe
Krone ju gleicher Jeir audy an: dew Prafiminavien mit Dem: Kaifer: ju Wieny s
Beiten fies 5 elche weniq Wochen darauf wirtlich unterseichnet sourden. - Staz
nislans wufte in diefonn: Frieden anf die Kvone: Polen Bevsicht itbun ;- doch ibes
Bicit ev beri Titel davon anf tebensyeit, und-befampualeid) das an Srantreichab:
geteetene Heegogehwm Lothringen. ju feinem Unterhalt, i L1

Peter.
Das war gang artig. Was fageen aber die Maghatenin Poléndagu?
Auguft,

Nidht viel. Svankreich begebrete, mebr jum Schein, als im Cenft die Ge:

nehmbaitung der Abdantung Stanislai von ibnen; unbd o6 fie.gleid) ahfinglich an
su proteftiven fiengen, fo nabuen fie doch endlich die Declaration Stanislat, wor:
in ev fie von allem Cid und Dficht losfprach, mit vielem Danfe au, und unters
warfen fich mir einer nach dem andern.  Sie handigten miv eine fhriftliche Acte
aus, worin fie verfichertens 7 daf, daes GOt gefallen, mich duedy eine freie
> Wabl auf den polnifthen Throu ju fefien und darauf ju Gefeftigen, Sonig
” Stanislaus aud, fish. aller Verbindung gegen fie losaefagt, fo erfenneten fie
- in Demuth den TBillen deg Konigs aller Kounige und traten mie und der cons
> foderirten Republict fren und ungeponngen bey w, £, Stanislaus gieng
Bievauf im folgenden Tabre nach Srankreich , wo er das ihm jur Schadloshals
tung angewiefene Hevzoatum Lothringen i Befit nabm,

D2 Peter.
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Deter.

Unf diefe vt waren fie endlich ju deneiniaen Vefiber despolnifehen hros
ne8 geworden © Sie werden nunmehr vermuthlich and) niches unterlaffen baben,
die jeveiietete Hepublict wieder beryuftellen, und den eingefdhlichencn Unordnungen
inderfelben abjubelfen,

Auguft. .

Kby that mein Moatichftes, Jeh:fehried den 2 1ften-Junit 1736 einen Paz
cificationstag nad) Wasfchau aus, ju deffen Vefirderung fowoblid), als aud) die
Cyavin nodymabls die BWerficherung gaben, dafwiv unfere Volfer nachmablg fo
gleich aus dem Reiche gieben wolten. Eudlich exfolgte dew: roten Julii 1736 der
Sdylus diefes Reidjstages nach Wunfeh, und dev Jriede wurde in Polen wieder

e

bevgefteller, Peter.
S8Bovin beftand aber dey Snfalt diefes Sehlurfjes ?
uguft. :

Crinadyte nite 343 Artifel aus, worunter dievornehinfien diefe waren, daf die
Stande midh alg ibren vechtmaifigen Konig fchisen, Gue und Blue ju wmeinee
Bertheidigung aunfopfern, und alle diejenigen, fo beimlich oder Sfentlich etrwas wiz
der mich unternehmen votiwden, fiiv Feinde des Waterlandes bajren wolten. . Daz
gegen folte dec in der Conflitution vom Jabr 1609 de non praftanda obedien-
tia vorgefcheicbene Proces wider mich als Konig. frate baben, wenn ich die Sffents
fichen Gefele tiberfchreiten wiirde,  Iebft dex catholifchen Neligion folte auch die
freie'Mablnach den Sonfiiturionen:von 1670 und 1699 anfredht erbalten wees
dens Meine fehfifchen Teuppenr folten innerbalb 20 Tagen ous dem Reidye
abyieben; wibdrigenfals folte alfen Palatinaten und Dificicten eclaubet fenn , ju
Pferde ju fien und fie als Feinde des Waterlandes hinaus ju treiben; dody blich
miv Kraft der Conflitution von: 1717 eine Garde von 1200 Man., fAchfifches
Kruppen eclanbt, e mufe ferner der Repubficf die Berficherung geben, daf
die vuflifchen Truppen in iehtgedachter Jeit gleichfals abjichen und nie wicder
nad) Polen jucick febren folten, ¥ verfprach ferner, die Feftungen der Republic,
infonderheit aber 2ialocerfiewy wicher juriicgeden ju laffen, ~ Die Bergebung
der Kriegsfiellen biied, ofneradhtet der Confiirution von (717, ein Theil des Majes
fiaisrechis,  Den Diffidenten rourdejufolné ber alten Confoderationen Fricde und
Gidyerheit in Unfeliung ibrer Gtiter und der Gleichheit dev Perfonen beftdriget, doch
fo, daf fie in der andbotenfiube, in Tribunalien und Commifftonen feine Activieat
noch die TWiicde der Polatinaten und Starvoficien befifen, audh feine vorborene Ju:
fammentinfte haften, noch bey fremden Machten Schub fudhen folten. Die Ariar
ner, Quaker, iennoniften, Wiedevedufer und Apoftard blichen vermdge der Cone
fliution von 1674 ganlich davon ausaefchioffen u.f. f,

Deter,

Go war endlich die Rube wicder auf einen dauerhaften Grund gebauet,

Aber
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Aber war fie vontlangerm Beftande? Nk fie nicht durch die bald daranf exfolgter
Lhrongverdnderunaen in meinem NReiche ecfchiittert worden? Hat ihr dey Krieg
awifchen demfelben und der Krone Schroeden Feinen Stos gegeben 2

: 2Auguft,

Was die BVevdnberungen der Negierung in Rusland beerift, fo Batten folz
the swar in Anfebung des Hersogtums Curland einige Solgen, fiw die RNepublick
Polen aber widyt, daber idy ifrer auch nicht gedenfen wil,  Allein der Krieg 3wiz
fchen Schyroeden und Busland batte beynabe ju nenen Weitlaufrigteiten Anias

gegeben,
Peter,

MWie fo?

Auguft.

Der Krongrosfedhierr Potocti batte fich einen Anbang gemacht, und fuchte
eitte Generalconfideration jum Bortheil Schrvedens ju fliften, daber fie auch
fehon Civenlavfehreiben evgebentieffen.  Allein der Cifer, mit welchem ich midh iz
derfelste und der fehlechte Foveqang der fthroedifchen Waffen benabm ibnen alleny
Suth, und es ward wiederum frille,

Deter, y

Wie vechielten fie fich aber ben dem nach Kaifer Tarls 6 Tode fiber eflen
Berloflenfhaft entftandenen Keiege? ;

Auguft, :

Als Konig von Polen nabm id) teinen fonderlichen Theil davan, wenigfiens
nicht Sffentlich,

Deter.

Wie ftand es aber mit dem Churfieften von Sachfen 3
Auguft. :
S diefer Dualitdt bin ich mebr als einmabl in diefen Unruben mit veriis
ofelt worden, obue viele Seide gefponnen. ju haben,

Peter,

ABie ift e8 aber jugegangen?

Auguft,

Der Konig von Prevffen war befanter Maffen der erfte, det die ¥affen wi;
ber die Crblande Des Kaifers vichrete, und cinige Stircke vou Sek lefien verlangte,
Seh war damals nodh nicht entfehloffen, was ich fire eine Pavehen evqreifen folee,
teil das ©piel noch g vermivret ausfabe. - Judeffen lies ich als Bicariug in den
fanden fachfifchen Rechrens ein Ubmabnungefcreiben an Den Sonig evgeben, wel:
hes aber nidyts fruchtete,

Peter,

Das fan id) miv leicht vorfielien,
D 3 Auguf,
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Auguft.

HBeil indeffens die Cebtochter des vovftorbenen Kaifers fabe, daf idh weqen
wieiner Gemalin, als der Glteften Jofepbinifchen Pringeffin, obumdglich miirde
ftille fien fonnen, wenn ibre tande von andern in Anfpruch genommen werden
folten, die von ibr gefdyebene Uebertragung der Mitregicrung und der BVerwaltung
der bomifchen Churflimme an ibren Gemal, mir aud) eine Jumwiderbandlung der
pragmatifchen Sanction ju feon fehien: fo gevieth ic) mit derfelben in einige Jmwis
ftigfeiten, weldhe aber nur mit der Feder acfiivet wurden.

Peter.
Das find auch die beften Krieqe, denn die Foften nue cin wenig Dinte, aber
nidht viel Blut, . Auguit.

Cs blieh nicht lange bey diefem. Seodectriene. ) fchlos jtwar den 11ten Uz
pril 17471 mit dem Hofe ju-Wien cine Convention, worin id) mid) unter andern
anbeifchig machte, weder der dem Grosberyog von Toscana tbertragenen Mitre:
gierung noch anch dec eben demielben tiberteagenen BVerwaltung der bomifchert
Stimme die gevingfte Hindernis in den Weq ju leqen; fondern foldhe viefmebr anf
das Fraftigfte ju unterfiiifen. = Jch joa.anch wirflich ein Obfervationslager in der
taulig jufammen, weldhes jum Dienft der Kénigin von Ungarn gebraudhr wer:
den, und dem Konige von Preuffers eine. Diverfion machen folte.  Allein es er:
eigneten {ich verfchicdene Hindernijfe, warum die gedachte Convention nict vatifiz
civet furde; und deswegen fand ich es auch niche fiie vachfam, meine Teuppen ju
bet anfanglich beftimeen Abfidyt in %émcqung 3u feben,

eter, ;

Bas waren es aber fiir Urfachen, die fie Bewogen, ihre Gefiunungen 34 ane

derst, und den Jeinden der Kdnigin beijurretin ?
Aluguft.

Die grofie Menge und Madht diefer Feinde, Diefe Pringeffin fabe fich vou
Prenflen, Srantreich, Spanien und Baiern von allen Seiten anqegriffen,
Sbre Teuppen waren in febe fehlechten Umftanden, und Hatten gegen die Preufjen
bereits ein widytiges Treffen verloven. €3 war alfo dem menfchlichen Anfehen
nac) unméglich, daf fie der vereinigten Macht fo vieler Machte wiirde Widerftand
feiften fonnen.  3u Verfailles batte man einen Plan gemacht, wie die $ander
diefer Pringeffin vertbeilet werden folten, und da ich wegen meiner Gemalin dag
nichfte Redyt mit davan barte, fo bielte ich es dev Klugheit gemas, dem Strome
nachugeben, und mich gleichfals als einen Pritendenten mit anjugeben,

Peter,

Sie werden alfo Feine Jeit verfdumer haben, ibre Truppen in Démen ein:

tiigfen u laffen, und ibre Gerechtfanten mit qewafneter Hand guiltig zu machen,
Auguit,

Cs verjog fich damit nod einige Monathe. Die Unterhandlungen, die der

Mar:
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Matfchal von 2elleisle mit meinen Miniftern angefanagen, der Graf des Allerivs
aber fortgefeiet baste, erveichten erft int September 17471 ibren Cndyweck, worauf
idy dens 19ten des jeltgedachten Monaths mit den Hifenzu Verfailles uud O7in-
hen ein wirfliches Brndnis fchlos; worin ich unter andern aud) meine Wapl:
fiimume dem Churfiieften von Daiern formlich sufagtes  dagegen miv Gber(chles
fien und Y¥Sven aus der Tbeilung der Sfterveichifchen Staaten verfprochen
tourbe, weil der Hof des allerchrifilichen Konige bereits 256men und Oefterveich
an den Churfiieften von Daiern verfdyents, der SKénig von Preuffen aber, obne
erft jemand ju fragen, fich felbft in den Befi von LTiederfhlefien gefeht battes
Peter, :
e gieng dem Anfange nadh alfes qut. Aber wie war der Sortgang ?
2Auguft,

©o gut als man ifn winfhen fonsz‘e. Mein Gefandter mufteim October dev
Gefinnuug becjenigen vier hurfiivften beitreten, welche die Ausfchlicffuna-der b~
mifdyen Wablitmme fir diesmal belieht batten, und dadurch war nunmebr dee
Kénigin alle Hofiuung benommen, die Faiferliche Wiivde fiie ibren Gemal u ethal:
tert. e ties bierauf ju Anfang des Novembers meine Feuppen, tweldye bicher
in- den Cantortnivungsquartiven an den bomifchen Grengen gelegenwaren, in Pol
fen einviicken, nadydem id) vorber niche nur die Urfachen diefes meines Berfas
tens befane gemache, fondern meine Anfpriche audh in einem befondern Manifeft
foeiter ausgefiivet,

Peter,

SWorin beftandenr aber diefe Urfachen ?

Auguit,

Sie liefen vornehmlich daranf binaus, daf die Kénigin durch die an ifrem
Gemal Gbertragene Mitregentfchaft die praqmatifche Sanction vollig gebrochen
und ju Grunde geriditer, der Hof ju Wien aber, aller angewandten Miibe ofn:
evachtet, nicht ju beweqen gewefen, gelindere und billigere Mittel eingufchlagen,
ey febte endlich bingu, > daf ba nunmebe afle Hofaung verfchwunden foy, Rube
7 unbd Friede ju exbalten, fo glaubte ich mich gegenivdrtig in demjenigen Fal 3
” Befinden, da ich mich nicht langer entbrechen Fnte, von der Crbfolqe des vers
7 frorbenen Kaifers miv fo viel 3u verfchaffen, als es die gegenvdrtigen tmande
> ulaffen wolten.”

Peter,
Die Urfachen laffen fich Hiven. Aber worin Geftanden denn eigentlich ifre
Anfprivche ? Ahiguft.,

Sie waren von aedoppelter Att, Cumige qrindeten fich auf bdie Perfon mei:
ner Gemalin, als der dlrefien Todyier des Kaifers TJofepbis andere aber wurden
als meiner eignen Perfon juftandia augefiver 3n Anfebung der erftern seiqete
ich die Ungultigteit dev vou Kaifer Carl 6 srvichieien praguistifhen Sanction,

aus
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aus dem im Fabe 1703 jmifchen dem Kaifer Leopold und deffen Beiden Sénent,
“fofenh und Carl, exvidyteten Familienverteag, wodurd) die Crbfolge des Haufes
d})eftcrreid) auf imaier und ewiq fefiaefelt werden follen, und den der damalige
Komg Carl mit einem ESepertichen Cide befrafiiaet harte. b bewies, daf daz
durdh die Crbidigsrechte dev Cezberyoin’ Yiavia TJofepba, meiner Gemalin und
ibren Nachtommen, und in deven Abgang der Churfirftin vou Daiern, ibree
Gdhwefter, dergeftalt verfichert worden, daf folche durch Feine nachher errichteter
Aste auf einige Weife entfraftet werden Funen,  Was aber meine eigenen Rechte
Betraf, fo grimbeten fich folche auf folaende wier Sriicfe, ~ 1. Nachdem die alten
Hergoge von Oefterveid) aus dem Haufe Dabenberg auegeftorben, hitten 2Lz
bredye und Diceerich, Markgraf Beinvichs ju Pieifjen Sobne, ein gedoppeltes
Recyt auf Oefierreid) und Sretermark gebabes theils Kraft cines von dew
Sitdnden diefer Hergogtbiiner im Jabr 1250 abgefaften Schlufies, weldher fih
auf die damalige befondere BVorrechte der Standegegrindet, fic thren tanbdesherrn
felbft ju erodlen; theils abec andy wegen ihrer Mutter Confiantia s weldhe die
giltefte Schivefier des lebren Herzogs von Oefterveich, Sriedrichs des fireitbaz
ven gewefen,  Das Haug NTeiffen babe fid) soar damals andy wirflid) jur Crbs
{haft gemeldet, allein die groffe Madyt Kénig Wrcocars in 2>omen, und die Uz
furpation Rudolphs von Habsbury, batten demfelben untberwindliche Hinders
niffe in den Weq gelegt, 2. Bebauvtete idh, wenn die Grosherjogin von Toscas
na die Univerfalerbin der famtlichen Sftevveichifchen tande ju feyn verlauge, fo
miiffe fie auch das Haus Sachfen wegen alles deffen fhadlos balten, was demfels
Ben durd) das Betragen der vorigen Kaifer in Anfebung der jilich- und bergiz
fchen Crbfolge entgangen, weldye diefes mein Haus vedytmaffiqer LWeife an fich ge:
bradyt, 3. Sivete id) an, dag als im Jabr 1706 die Schweden in Sadfen
eingedrungen, der durd) den feierlichen Tractat von 1702 verforochene Succurs
oollig ausgeblicben fen, wodurdh Sachfen. in einen Schaden von 30 Millionen ver:
febet roorden, den derjenige esfelien muffe, dec ibu verurfacht, 4. Cadlid) habe
mein Hans von dem yoienerifthen Hofe noch andere anfehuliche Summen m
forbern, deven Bezalung alles vielfditigen Unfuchens obnerachtet, nicht u erbalters
getvefert, 3 Peter,

Bar aber der Hof ju Wien aud gleich beveitwillig, diefe Griinde eingurdus
men und ibnen Guugthuung ju verfchaffen. ,

Apguft.

Keinesweges; und daich wobl fabe, daf dieWWaffen aud) diesmal die Beften
Ueberjeugungsgriinde feyn wiirden, fo lies iy meine Armee, welche unter Anfiis
tung des Grafen vou RBurovwsty aus 22000 Man beftand, in dreien Colonnen
nad) Prag vicen,

Peter,

Q?ieﬂeicﬁg wae diefe rmee darju beftime, einige an ihre Ceblande granyends
Kreife von Domen in Vefib ju nehmen ? Auguft,
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Auguft.

Hein g benn diefed” gange Konigeeich war in dem fransdfifchen Minifterio
Beteits dem Churfirfien pon BDaiern suaedacht,  Meine Teuppen folten ibm fols
ches erobevn Belfen, und wenn diefes gefcheben, gugleich mit den tibrigen Alliiveers
Tidven fiie mid) im Befis nebmen, b

eter,

Ben der {chlechren Berfaffung des Houfes Oefterreich um diefe Ieit wicd

ihnen diefe Croberung nicht fehwer gefallen feyn,
_ 2Augufi.
Sie war leicht gemadts fie gieng aber audh, wie idy ibuen Bald evgalen wers

De, eben fo Teicht wicber verloven,  Die baierifchen und fransdfifchen Lruppen,

gvelche indeffen beveits in Lliederdfterreich cingedrungen waren, uad MWien mit
einer Ueberrumpelung bedrobetent, wandien fich ploBlich nach 258men, und epe die
ungarifche Avmee unter der eigenen Anfieung des Grosberjogs von Toscang,
der Hanptftade diefes Konigeeichs noch 3w Hiilfe eilen fonte, Patten wir foldhe in
Den leten Tagen des Novembers bereits mit Sturm eroberts woben fich meine
Truppen unter der Anfiirung des Grafen Jorin von Sadbfen befonders hervor:
thaten.  Der Churfiieft von Daiern lies fidh bierauf alg Kénig von Démer
Buldigen, und im Sanuar des dacanf folgenden 1742ften Jabres wurde er Fum
Kaifer ermalet,

Peter.

Wie gieng es aber mit ber Croberung Nidrens s

Auguft.,

Sehlecht. Die CinigFeit ift unter vielen Alfiicten eitte febr vave Sadbe, und
der Mangel derfelben verderbre andh Hier alle fdhonen Cntwiwfe, ey bergab
awar meine Truppen den Vefelen bes Konigs von Preuffen, der audh mitten in
bem Winter mit denfelben und ecinem Zbeil feiner Armee cinen Cinfal in Nidren
that und nody im December Gl ecoberte;  allein die Flugen Bemegungen
des Pringen Carls, und das Misverfrandnis, weldyes fid) gar Bald jwifehen nreis
nen und den preufjifchers Truppen hervor that, madyte, daf idy meine Truppen
nad) dem Leutmeriger Keis in Domen juriickioq , worauf audy die Preufien
idven verlieffen und in diefons Konigeiche gleichfals: die Winterquartiere bejos
gen. - Die Preuffen {dhlugen yar im May die Armee deg Pringen Carls fey

«Lhotufiss 3 allein diefer Sieg batte fo weniq fiie mich, als firr unfeve ubrigen

Bundeggenoffen cinigen Nusen,  Sie {dhloffen einen Monath bernadh ibren Fries
den mit der Konigin und lieffen mich im Stich,
Peter,
Obue ibuen $Widren ober fonft etwas ansgsubedingen?
i Auguft,
Dbue miv das gevingfte auwubebingmcg n diefen Umftdnden unbd baaudy
die
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die Sransofen und Daiern in Ddmen aller Orten Schlage befatmen, und meine
eigenen tande fite einen Ueberfal von Seiten der ungarvifthers Teuppen vidhs fiher
twaren, blieh miv nidyts mebr 1ibrig, als mich gleichfals mit dev Konigin von Unz
garn auszufdnen,
; Peter,
Auf diefe Art war ibren Landen nunmehr die Nube wieder gefchenfet?
Auguft.

Nue Schade, daf fie nicht lange dauerte,  Das Misverftdndnis, weldhes
in der Wintercampagne joifchen miv und dem Hofe ju erlin feinen Anfang ge:
nommen hatte, wuchs nach dem Frieden duvd) verfehiedene Gretgnifie.  Die juz
nefimende Macht des Konigs von Preuffen und die unaufhilidye Bermebrung
feiner Truppen ward mir verdichtig.  Hingegen machte das Glick der IWaffen
der Konigin von Ungarn und die groffen Geldfummen, weldye die Seemddyte ibr
und ifren BVunbdesgenoffen bewilligten, daf ich die Freundfhaft diefer Pringefin
aller andern vorjog.  Jch fchlos daber im December 1743 ein Vertheidigungs:
Biindnis mit ibr, worin idy die pragmatifche Sanction nocdhmals garantivete, und
ibr im Fal eines Angrifs, den gegenvodrtigen” Krieg mit Srantreid)y und Daicern
allein ausgenommen, Hulfe ju leiften verfpradh,

3 Peter.
%o icdh nicht ivre, fo Fam diefer Fal gar bald jur WitFlichFeit,
Auguft,

a3 denn der Konig von Preuffen vabm fich des bedrdngten Kaifers ans
et fchlog mit demfelben und deffen ubrigenAlliivten im INay 1744 den fo befanten
Srangfurcer Unionstractat, und fiel bievauf mit einrer Armee vou beynabe 1oooco
Man in Doémen cin,  Der gedfte Theil derfeiben nahm den Weg durdh mein
Churfiefientum, obne mich vorber darum ju begriffen.  Jch befand midy ebenin
Polen, auf dem ju Grodno verfammelten Reichstage, als ich diefe unerwartete
Nachriche erhielt, Ich feickee fogleich dem Herjoge von Toeiffenfels meinem
Gencralfelbmarfchal den Befel ju, die fimtlichen Teppen indem Crigebirge yu
fammen ju jiehen und in Dresden alles in guter Berfaffung yu febens

Peter.
Die Preufen werden fich bieran wobl wenig gefebret taben,
Auguit,

$eider mebr afs ju wenige e Durchmar(dh durch meine Lande Hatte 31 des
vent griften Befdhwerde feinen Fortgang. Sudeffen fuchten mich die preuffifchen
Minifter noch immer auf die Seite ibres Hevven ju zichen s allein ibre Bemibuns
gen aven vergeblich, - Ich lies meine Zeuppen nacy Démen vicfen und fie mit
der Armee des Prinjen Tarls vereiniaen , wetdyes denn fo viel wiiefte, daf die
Preuffen noch denfelben Winter qany 250men wit einem groflen Bevluft vaus
men und fidh nunmiehe in Sdhlefien angvgrifien feben wnfien, U D

Y etev,
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Peter,
Der Kénigvon Preufen wird dics vermuthlich felie F6el gendmmen baben ?
' Auguft.

Jas allein nach dem grofien BWeciugt, den feine Teuppen in Hémen erlitten,
glaubten wir ftack genug ju feyn, es mit ihm ausjubalten, und ibm wenigftens
Schlefien wieder abjunebmen, ~ Den Sten Jannar 1745 verftavkeen wir unfeve
Partbey in der ju Warfthau gefdyloffenen Duadrupelalliany duveh den Kdniivon
$England und die Generalftaaten; Hofferen auch die Kaiferin von Rusland auf
unfere Seite gu bringen, = Allein das lekteve gefdyabe febr langfam, und der Wars
fhauer Tractat balf uns nichts,  SYudeffen war dev ungliictliche Kaifer Carl 7
bereits im Januar 1745 den MWeg alles Fleifches gegaugen, und fo viele Miihe
fich audh die Hife ju Verfailles und Werlin gaben , mich anf ifre Seite u jles
ben und mid) ju bewegen, daf ich mich fetbft als cinen Candidaten jur Faiferlichen
Witede darftellen folte; fo blied ich Dennoch meinen einmal eingegangenen BVee:
bindungen treu, und trug das meinige vedlich dagu bey, daff dev Gemal der Konie
gin von Ungarn auf den Faifertichen Thron gefeht wurde,

Peter.
Wie fief 8 indeffers mit dem Kriege wider Prevffen ab?
Auguft.

RNidht fo, wie ir geboffet batten, Denn obgleich die Konigin von tngacn
durch den mit dem nenen Churfiieften von Baiern gefchlosnen Frieden, audyvon
diefer Seite freie Hande befam, fo wurden doch ihre und meine Teuppen im May
1745 bey Sobenfriedberg von den Preuffen pldslich wberfallen, und nady eis
e fcheren Niederlage, fidy bis nach Ronigsgrds jueiicuzichen gejtoungen,
Pring Carl wolte jwar bierauf im September die Preuffen gleichfals uberfallens
allein folches fehlug febl und wir rurden bey Sorr abermals gefchlagens,

' ‘ U Peters

TNunmebr werden fie wobl nebft der Konigin von Ungarn unfeitig -mit

allem Crenft an der Wiederherftellung des Fricdens gedacht haben ?
: ' Auguit,

Deirt's “denn obaleich uns Grosbritannien der {dhlimmen Streid foielete,
und in der mit Preuffen ju Sannover geftbioffmen Couvention die Wedinquus
gen des Funfrigen Fricdens mit mie- und Oefrerveidy jum Borepeil Prevfens
feftfetste, fo dachren wir dod) an nichts weniger, als ung folche gefallen ju lafjen.

eter,

Was Hatten fie denn alfo fitr ei2n(e @t’gge, worauf fie fich verlieffen?

; uguft.

WWir batten nunmebr die qrofte Hofung, theils die Kaiferin von I’\uslanb,
teile aber anch das teurfehe Reich auf unfere Seite ju bringen.  Jch verglid)
wich daper wit dem Hofe gu Wien Hber e&lcn neuen Cneouef, Kraft deffen wic

2 mit
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mit (e Anfange des Winters vou vier Seiten in die preuffifdhen Sandet einfats
fen wolten, '

Peter, ,
ch bin febr begievig ju vernebmen, wie fie diefen Cntrouef werden ausge:
fiivet Baben. Auguft.

Bon Hergen fhlecht. Dev Konig von Preuffen tam uns juvor, Cr gieng
in aller Stille bey YTaumburg dber die Queis, vuinicte im November meine
Borpofien bey Sennersdorf, bemachtigte fich der Magazine in Borlies, trieh den
Pringen Carl mit groffem. BVerluft aber Sir{chfeld und Jittau nach Gabel in
2émer, befelste bicrauf die ganze Laufits und eilete nunmehr mit fiarfen Scrit:
ten nach meiner Nefiden;fiadt Dresden ju. Ju gleichew Jeit brach aud) dev Frivf
von Deffau von Halle aus in meine Lande ein, befehte dic BVeefthanzungen bey
Beipsitg, weldye meine Truppen verlaffen batten, jog wber Lilenburg und Tov-
gau vor Yeiffen, bemadhtigte fic) diefer Stadt nebft der Clbbriicke dafelbft, und
evbielt alfo die Gemeinfchaft pwifchen beiden preufiifchen Kriegsheeven,

: Peter,

War es ibren und den Sfferveichifthers Teuppen denn nicht moglidy, fich

ducch ein vortheilbaftes Treffen aus diefer Werlegenbeit zu helfen ?
Auguft.

Wi hoffeters {olches s alleitr das Glick war ung vollig juwider, . Nch batte
mich aus meiner Nefidenfiade nach Praag ftichten miffen; da inpwifhen Pring
Carl mit dem NReft feiner Truppen ju Unfang des Decembers 11ber Leitmeriss ben
Dresden eingetroffen war.  Meine Teuppen batten fid) bey Reffelsdorf in efs
nem faft umiberwindiichen Lager verfchanyt. Ehe aber nod) die Oeftevveicher fich
mit ibnen veretnigen Fouten ober wolten, wurden bie evftern.von dem Fiivften von
Deffau angegriffen und gefdhlagens Die Oefierveicher muften fich bicrauf nadh
Bomen jiehen, der Konig von Preuflen bielt feinen flegreichen Cingug in Dress
Oen und trie bierauf qus meinem gagcn Churfireftentiwm Brandfchabungen cin,

eter, : , , ,
ekt werden fie fich wobl nicht [anger gereigert pabert, den Frieden ju Be:
willigen, weil ibnen doch allem Anfehen nad) Fein MRistel-mebr Hbrig 4war, Dem vl
figen Untergang ibrer tandeworyubetigen ? g
Auguft. v

Wir muften nunmepr freilich den Toidermwartigheiten der eithachgeben. Ich
fehlos den 25ften December ju Dresden meinen Frieden mit Preuffen, an den
der engiandifthe Gefantte an meinem Hofe bereits feit jween Monatben it vie:
fem Gifer gearbeitet batte, unbd an eber bemfelben Tage wurde andy die uffonung
ber Hfe ju Wien und Derliny unterseidynets

Peter.

Aelches maven denn die BDedingungen divfes gedoppelten Sriebvnléfff)lg?’cs? ;

uguft.
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Auguft.

%enbe ttactaten geiinbeten ficy auf die jtvifchen pxeuﬂ'en unb (Bzoebuu
tannien den 26ten Ituquﬁ ju Bannover getrofiene Convention,. . Preuffen be:
pielt Schlefien auf dem Fus des Dreslaver Tractats ; Grosbrittannien gaz
rantivte folches; und madhte fid) sugleich anbeifchig, forwobl die Generalftaaten und
das teutfche Neich, als andy bey hmfngen allgemeinen Frieden alle Friegende Theile
p-einee gleicdhen Crewarleifiung ju vermégen,  Prenflenund Oefterveich gavan:
tiveten einander tbre famtlidyen Staaten in Teutfchland, ich aber verfprad) den
Siicftenberger o an der Oder gegen einn- Aequivalent an Preufjen abzureten,
Ucberdies mufie ld) mich anbeifchig madyen, eben diefer Krone auf die nachite
Dftermeffe eine Million Thalevju begalen, dee Sannoverifchen Convention fdylech:
terdings beizutreten, flir wich undameine Crben beiderley Gefchlechts, als Sventual:
etben des Houfes (Deﬁcuelch, auf Schlefien Berjiche ju- leiften, und. die proz
teftantifche Neligion i den fachfifchen Sauden wach dem Inbalt des. weftphdlis
fchen Sriedens aufeecht gu exbalten.

Deter;

Wurden xbnen abey dafiie feine %ortf@elle emgerﬁumet?
Augnfe i,
. Weiter nidhts ,:of8 daf mic., meinent Hof and '§mﬁeuqnt die freie ‘paﬂ'age
durd) Sehlefien mxfd)cn Polen unti )bmbfcn vevfiattet wurdes
eter,

Dag wae freilid) wenig genug. -« Judeflen batten fie docdh nunmehr ifiren
$anden die Rube wieder eriorben, die man nidht g thenat evfoufen fan, Unfieeiz
tig werden fie fichs nunauch, wobl baben, angelegen fepn.laflen,: unter derm Sehass
ten bes Friedens diejenigen Unorduungen abzufiellen, welche  das aenodnliche @)e.
folge des Krieges W feyn pﬁegen. {

s A uft.

Xch tbat mein $Beftes ; -und batee gleidy.dev ungmvﬂtd)e leolq bes vergans
genen Krieges mir und meinem Hanfe wenig Nuken geftiftet, fo batteid) dagegen
batd Bernach das Verguiigen, das Wachstum meines Haufes butd) gine bmfm[)e
Bermalung mit ywoen boben Hiufern ju nuterftibens | . o i

Petevsir 24+

Weldhes waten diefe Hinfer?

o Augufis

C¢ warven die Haunfor Dourbon amd bmcm, welche duvch bne Vevmds
Tung weines Cbmpuuaenals andygweicy Pringefinnenindie genaupfle Bisitfreund:
fchafe mit mir traten.  Denn nachden.dic. Daupbine den 22¢en Sulii 1746 un:
veemuther mic Tode abqwr‘ngui thar, that der Marquis. von’ sﬂ”mu ben Gten
Rovember ju Warfchau bey miv .xm meine gweite Pringefin, tTiaria oferbgy;
fiir den Daupbin Anwe:bung, Den 26ten Rovember mackte der Konig von

£ 3 Srants
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Srantreich diefe Berbindung an feiuehn Hike befant, und ernarmte jugleich den
SHeryogvon Richelreu;dieBeaur von Dresden abjubolen. G fam Sen’ 25 ten
December: by mivan, wind gab Tages davauf meinem Premierminifter, dem Gras
fen von 25rbl; die erfte Bifite, und batte Nachittags forwehl-bey miv als audh
Bey meiner Gemmiaitn uad’ Kindern: cine Privataudieny, - Dew ten Januar des
folgendef 1%74/7tery Fabres that ev Beyanic die feierliche Unwerbiing 3 worauf dec:
felbige Tag mit vieler Peacht - gefeicrt' wurde.* Jween Tage davauf vourden die
Gheverteage untergeichuet, uhd den ‘1o, Fanuar Abends gegen 6 Moy die Verz
malung , o viel nebritlich die priefiertiche Cinfegnung betrife, voljogen. Die
Frauung Verrichtete der pavfiliche Nuncius Avechinto, dew: die beiden polnifchers
Bifdsffe von Cracau und Cujayien beiftanden.  Die Stelle des WBrdutigams
tourde von meinem Churpringen vertveten ,und dev Schmuck und die Kleidung
der Braut war der Peacht des Sranzdfifehen Hofes gemas. —Nady der Trauung
purde eine’ grofle Cevemonientafel gebalten - roobey die Braut” pwifhen mir und
meiner Gemalin in Der Misten fas,  Auffer meinen ubrigen Pringefinnen und
Pringen befand fich niemand an dev Tafel, «als die Horsogin von Curland , die
Prinjefin von Weifjenfels; det Hoerzog von Richelte, dev pabitiiche Nuncius
und der Marquis vou Tfffare,  Auffer derfelben aber warent noch vier andere Taz
filn vorbanden; woran nber 180 Standesperfonen’ beyderlen ‘efchtechts faffen.
Nach aufgebobener: Tafel’ erfolgte dev Fackeltang, den id)y mit dev Braut uniter
Krompeten: und Pautenfdall anfing,
; wad- nsirPeters
SWenn ich bitten darf, “fo faffen fie fich in Cryalung diefer Feierlichfeiten ein
teniq furg. Iy binr feir Frewnd von weitliufigen Wiederholimgen foldher ar
und fite fich unerheblichen’ Dinge. HEgNg 3
Auguft, 0t 185837 unied
Nach ibrem Gefallen. I willaifo nur nodh bemerfen, daf den folaen:
denr Tag die Opera Semivamide anfaefiivet witkde, daf mein Dremierminifter,
der Grafvon Drithl, nad) derfelbent eine pradytige Abendmahljeit gab, wobei
der Nachtifch wegen feiner Neuigleit jederman in BVerwunderung febte, " Len
1 2ten Januar vourde ein {dhones Feuerwerf abgebrant; den-13ten Harte der Hees
300 von Nichelien feine Abfchiedsaudieny, und den folgenden Tag erfolgte dee
Aufbeuch der Daupbine nad) §rantreich, Daf der Abfchicd derfelbenr von mit
und meiner Gemalin febr virend gewefent fepn miiffe, werden fie fich feicht vors
ftellen Eonuen. BVier und jwanyig blafende Pofiilions madyten mit dem Auszuge
den Anfang; bierauf folgten die i‘s&ggen, einige Cftadrons Soldaten 7 - :
: eter, ‘
G, Majeftat werden {dhon wicder weirtldnftig.  Crinnern fie fich an’ mei:
ne Ditte, :

Auguft,
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‘ ‘ Augufi. ;
: &¢ ift wabt, i Batte foldhe: vergefferrs Jeh foill alfo weitet nidhts mehy
melden, als dag die Daupbineden 7ten Kebrisgu Verfailles eintvaf, und daf
die ibrentroegen ju Pavis angefielite Pracht und $ufibarfeiten alles Wbertvas
fen, tvas tan nuc in diefes vt gefeben battes
: O Peters R ;

Gic fagten vorber von ciner dreifachen Bermalung in ibrem Hanfe.  Bez

vichten fie miiv doch audy] die jioo ubrigen. :
' Auguft

Der eine Brautigam war wein aitefier Pring, Sricdvich Chriftian, dee
damals 25 SSabe alt war, und feine Braut war PWiavia Antonia,; des ehemaliz
gen Kaifer Carls 7 altefte Todter, cine Pringefiin von 23 Jabren, ~ Der andeve
Brautigam war Niagimilian TJofeph , Churfift von Daiern, ein Herr von
20 Sabiren, und feine Braut, meine jroote Fodhter Yiavia Anna, cine Pring
gefiin von 19 Tabren. Beiderfeitige Verbindung wurde beveits den 26ten Sulii
1746 foroohl an meinem $Hofe, als audy ju WFinchen befant gemacht 3 allein die
dajwifdhers gefommene Vermalung des Dauphing mit meiner exfien Pringefin vers
fchob die Bolziehung bis auf den 13ten Junii 1747, Dren Tage vorher lies ich
durch den Baron von Bersdorf un die dltefte baievifthe Pringefin AUnwerbung
thu, den 13. gefchabe die Borméiung und den 15 cen die Abreifevon Ynnchen,
Mitlerweile, da diefes in Daiern vorgiend, war qudh die Bermalung des Chur:
‘flieftens vor 2aiern mit nieiner Prinjefin Yavia Anna durdy BVolmacht vols
30gen orden, Den 10ten Nunii that det Baron vou Wesel, als Churbaierifdyer
aufferordentlicher MAmbafiadeur , die dffentliche Unwerbung, tworauf den 13ten
Sunit die priefterliche Ginfegnung und den 3ten Nulii nad) einer langen Reibe von
Solennititen die Ubreife nach tﬁfmgen erfolgtes

: eter,

-1 oy gber injwifchen nidhs Mertiviivdiges in Anfebung der Sifentlichen Anges

Tegenfeitert vorgefallen ?
huguit.

Wehig, woran i) einen erbeblichen Untheil gebabt batte. Denn obgleich

in dem 1748ften abre dev Sfterveichifche Eebfolgstricg durch den ju Aachen
getroffenen Ericden geendiget wourdes fo' fpielete ich doch eben Feinewidtige Rolle
dabep, Das Merkonrdigfte in Wnfehung meiner wor indeffen in diefem Kabre

“der polnifthe Neidhstag, ~ €8 rouirde Sevfetbe dent 30, Sept. 1748 ju YWarfthau
“erdfuet,  Dachdem die Lanbdbofen von DamKdnige ju Crifmmg der Seffion an:
torifivet rorden , und det Marfchall des lesrern Reichstags &ieft Lubomivsii,

Grarofte vou Caffiniv, die nithigen WVerfigungen getroffen, wacd der erfie Sand:

“bote von Lembei, Perr Sientineti ;) einmidg jum Reichsragsmarfdyatlers
“podlety Divjer wewe Movidyalt crdfietametaten Dory bie Sehionts Upber den
‘ MNeichs:
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Teichstagsfecretariuin fehite o8 gleich. WUnfangs einigen Steeit, weil der Fiwft Lus
bomiveti, tandbote vou L3evst, davauf drang , Da derfelbe vorber eiven Eid
ablegen wifte, weldjes andere verneinten, anter deny Borgeben, daf; Feitt Formus
ta ju-foldyens Cide vorbanden wares - Div Sade ward, aber bard gefchlichtet und
der Cid mufte abgeleat werden,  Vey:-der fegitimation des Landboten.dufferte es
fid), baf dem von Cracau, Stradnifi, dnd dem erftern tandboten von Lida,
Seipion . ifrer Stellen fireitig: gemacht . wuedens: . Sie behaupteter aber, foidye
nodh, dargegen rurden die fandboten vonLToworrod verworfen, unbd ibre Pldke
fiir ledig evfldvet. Den 3ten Oct. verfiigeen fic) die gefamten fandboten in den
Senat, wo der Marfhall-an midy die gewdniiche Anvedethat.... Der Cronveferens
dariug las alsdenn-die Pacta- Conventa ab ;- nach deven Verlefung dev Crongrofs
Fanjler den Standen diePuncte vorlas, woriiber die Berathfchlagungen des gegens
wartigen Reichstags bauptfachlich gefcheben folten, - Diefe giengen dabin: OBz
gleich die Bermebrung dev Arimeen dfrevssvorgefehlagen uud auf denvarigen Reiches
tagen davan geavbeitet, aber affegeit tuckgangig qemadht, und bierdurd) eine gebdfr
fige Sadhe geworden ware, fo lies. ich doch die Mittel nicht aus der Adyt, welche
tiber Fury oder iber lang den FBeg Gahuen: fonren . gute und jablreiche Truppen
auf den Beinen ju haben,  Diefe Mittel wiren, den Sold der Soldaten fefte 31
ftellen, newe Smpoften angnotduen, und anbete und vichtigere tufivationes und Tas
vifs jum Dienft des Staats, dev Cinfiinfte, der Starofteien und der Kinigl, Gtz
ter ju entwerfen,  Da aber eben diefe Mittel auf denvorbergebenden NReichstagets
unghicklicher IBeife nur gedienet, nichtige und falfche Cinwendungen auf die Balbn
3t bringen, damit die Jeit der fechs TBochen verfircichen und die 1ble AL{idyt de-
rer, die Feinen NReichstag wollen, daruntet vecftectt bleiben midhte; o wolte iches
diesfals gegentartig nur auf die Meinungen der verfamieten Stande anfomnien
Taflen.  Hingegen fande i) der unumganglichen Notbwendigleit ju fenn, eine
gute Cinrichtung bey den Finangen ju madyen, weldhe darin beftund, daf die Stadte
Bey ibren Redyten und Privilegien gefchiiGet, fiir die Sicherheit dey Biivger in ihz
cem Handel und Gewerbe geforget , und Miingen gefchlagen witrden , fwoju man
fich der Minen ju Oltus oder andetswo bedienen Fdute, um die Geldforten mit
Benen von den benachbatten Landen in eine Gleichheit ju feben, bierndchit die Fiei
nen 3olle und Geleite, welche Particuliers ufurpiveen, absuidhaffen, und endlich
SManufacturen angulegen, bey deven Crmangelung das baare Geld aus dem Ltande
gebe.  Wenm nun der Allmddhtige fo gute und (66liche Abfidten fequete, fowd:
ve fevner fur alfen Dingen ndthig, die Udminifteation der Jufti; entweder, bey den
Tribunalien ober andewnt Gevichtew durch Abfchaffung dev dabey eingefchlichenen
Misbraudye auf einen beffern Fus ju febens - I evinnerte ferner, die Conferens
gen mit den fremden Miniftern nach der Conftitution von 1726 und 14736 wicder
votjunebmen, und dazu andete Perfonen an die Stelle derer, die gefiorben, ju de:
putivens. Als id) davanf die Meinungen der Difcdhoffe fiber die vorgef%;aqenm

aterien
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Matevien vernabi, giengen affe Wota, den Vifchoff von Lrmeland aunsgenom:
men, auf die BVermebrung der Avmee,  Dietibrigen Puncte wurden nicht weniger
von ihnen ardftentbeils o, wie fie vorgetragen worden, angenommen, undam Cy:
be ibrer Rede gaben fie mit den nachdriicklichften TWovten ju erfeunen, wie viel ju
Ynterhaltung dev fiie die Nation fo niblidhen Schiffabre von Danzic davan ge:
Tegen, daf man obne Jeitverluft an der fogenanten Yhincauer Spifie, weldhe
den Weidhfelftrom von dem Nogatfluffe abfondert, die erforderlichen NReparatios
nes vorndhme,  Die Meinungen der TWoitvoden Famen mit dem tberein, was
die Bifchoffe gefagt Hatten 5 doch begebrten jugleich die meiftert, daf ich geruben
mochte, meinen Prinjen, worunter einige den Pringen Xaveviumnanten, in Polen
su laffen, wennichnach meinen Ceblanden juriictfebree. - Die Caftellane fielen den
Meinungen der Senatoven bey, und gaben ebenfals ihr BVerlangen ju erfennen,
mieinen Pringen in dem Konigreiche gu feben,  Die Minifici legten niche weniger
ibre Bota fo, tie die vorigen, ab, worauf den 11ten Oct. der Reichstagsmarfchall
mit den tandboten in ibre Stube guriickfebree, um aud ibres Orts fiber die pro:
ponivten Materien ju vathfchlagen, Die Cedfnung dev erften Sefion in der tand:
Botenftube, die den r2ten gefchabe, ward gleidh) Anfangs febr beunvubiget, undin:
Dem der eine das, der andeve jenes ausgemadht wiffen wolte, ward an die Deliberas
tionspunfte gar nicht gebadye. ~ Jn der andern Sefion lies man fic) endlich gez
fallen, die Berlefung des Cingangs ju den neven Conflitutionen anzubsren. Das
Project von der innerlichen und auffeclichen Sicherbeit {owobl, als das vor dem
allgemeinen Aufgebot ward einmiitig gebilliget; allein das, fo die mit den fremden
Miniftern wicder voryunehmende Conferenzen betvaf, wolte gar nicht Beifal finden,
Berfchiedene tandboten vedeten dabey febyr bibig, um fich tiber die Hofe ju Peters.
burg und Declin ju beflagen, und fiibreten die Befchwerden an, welche die DNlas
tion tider diefe Hofe batte.  ESndlich, nachdem viel darnber geftvitten worden, fand
daffelbe weiter Feitien Widerfprud). Dag Project wegen MWiederaufridhtung der
Bergwerte ju OlEus ward jwar aud) gelefen; alleine 1iber die Mittel, die Sache
ing Werf ju vichten, entftund dev heftigfte LWortwedhfel.  Da es nun dem Mar:
fhall Bey Berlefung der andern Projecte eben fo fauer gemadht turde, bat er die
tanbdboten, auf folgende Fragen categorifch ju antworten , nemlich: OF die Gienes
ralcommifiion nach den alten Projecten auctoritatem decifivam, oder nadh den
neven Projecten nue relativam ad proxima comitia haben folte? Ob die Com:
miffavii und Nevifores gegenwartig durd) die verfamleten Stande, oder aber auf
dem NRelationslandtage evrwdlt werden folten 2 0b es auf die Stimmen anfomme,
ober ob es nemine contradicente gefdyeben muifte, und ob im feGtern Falle,
wenn fich der Neichstag jevviffe, die Generalcommifiion bevechtiget fenn folte, bdie
Comiffarios und Nevifores vor {ich felbft su orduen T Den 22ten Det. ward der
tandbotenftube durch einen unverboften Jufal die Activitdt benommen, Der
Litehauifthe Feldzeugmeifter Solobub, tandbote von Smolensto, gerieth mit
‘ D
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einem Cdelmanne aus Yiafovien mit Nabhmen Jaworawssly weaen ciner alten
Schuld: Fovderung, weiche diefer an den BVater de¢ Herrn Solobub madhte, in
Streitigleit, s fam anf beyden Seiten ju bavten Loreen, fo, daf man auch
Bemerft faben wolte, Herr Jarvorowwsty babe mit dem in der Hand Habenden
Citocke cine BVeweaung gemacht. Die tandbothen von Orssan exflarten fich
davauf, da fie der Stube fo lange die ctivitdt bendlimen, big dem Herrn Soloz
bub Satisfaction aegeben worden, Da fich aber diefer erflGrte, wie v nicht ver:
Tangte, daf feine Sache den Sffentlichen Bevatbfchlagungen cine Hindernif ma:
chen folte, gaben die obbemeldeten Landbothen der Stube die Activitdt wieder, woz
31 fich auch der von L1Jinst bewegen fies, weldher ebenfals aus diefer Urfache
die Activitar bermmen wolte.  Das Project wegen der Crrichtung der Commiffion,
ward nunmebro twieder vorgenomien, und ungeachtet man ¢inig wurde, daf ders
felben der DNabme einer, auf dem Neichstage ju Warfchau. im Jabr 1748 ges
ordneten , Sfonomifdhen €ommifion bengelegt werden folte , fo entftunden doch
Heftige Debatten, ‘twas man derfelben vor Auctoritdt ertheilen wolte, Chen fo
enig fonte man fich auch wegen Werificiung und Cinvichrug der neuen Jmpos
fien vergleichen,  DieCrnennung der Commiffarien gab ebenfalls ju vielen Streis
tigfeiten 2nlas, doch verglich man fidy endlich daciiber.  Es wurde auch fefte ges
febit, daf die Staroften und andern Befiber von fonigl, Gurhern den Eyd von der
Commiffion iber-die Realitdt ibrer Cinfunfie in Perfon ablegen folten, und ywae
Bey Berluft ibrer Staroftenen, wenn fie fich nicht darnadh achten wolien,  Als man
bierauf auf die Anwenduna der nenen Jmpoften und dic abzufthaffenden Pavticuz
Yavjdlfe Fam, ward fo gleich die Joliftube yu Bresc in Litchauen aufs Tapet ge:
Brachr. Dic fanddothen von Rusland verlangten durdhaus deren Abfchaffung,
da bingegen die von Litthauen vor deren Benbebaltung fvitten, €8 war un:
moglich, die Gemiither uber diefen Punct ju vergleichen, daber foldher bis auf
den nechften Reichstag ausaefehr wucde, Jupwifchen befiegelte der Marfehak
das Project der Sconomifchen Commiffion, weil niemand weiter darwider war,
Nunmehro brach der gte Nov. an, welches der Tag war, da fich der Reichstag
wegen des St Y¥artini: Fefts endigre. FNan verlas an demfelben das Project
31 Berbefferung der Juftis und be fich gony rubig dariber,  Afleine,
fo gleich trat einer der tandbotben von , der erfi abwefend gewefen, auf,
unbd evflarte fich, daf er Feine andere jutieffe, bevor der Joll von Dresk
abacfchaft worden, Der Marfchal und die famtiichen Sandborhen, die bierbey
von ibren Plaken aufitunden, braudseen zroar dagegen die Fraftigiten Vorftelun:
gen, {ie fonten aber nicht eher ols DMachmittaqs wm dren Ube ju ibren Jweck ez
Jangen, da endlicdh das Project wegen dicfes Jols fowol, als weqen des Gencrals
30ls gejeichnet wourde, Wi dicfe Materie gehoben war, fdhlng man Materien i1bey
Materien vor, die Jeit vergebens verfieeicdhen ju laffen,  Der Tumult und die
Unordnung nabm 4, je mebr ¢8 dunfel wurde, Doy Marfchal nabm endlich
e bas
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Bas Mot und fragte s ver{thicdenen mablens ob man fich nicht in dér Senat bes
gebent obet foldyes etroan big juni Funftigen Wiontage verfdieben wolte? Als aber
ber erfte fanbdbotbe von Cracan und bev von Lida evwicderten, man Fsute fich
nicht efer in Senat Hegeben, bis das Project ju Berbefferung der Juftil gebilliget
wotden, fafe der Mavfdhal wobl, daf ibm nichts anders u thun iibrig blich, alg
die Verfaminlung ju beirlauben, Diefes that er Abends gegen 6 Ubt, womit
denn der Neichstag abeimals ein frudstiofes Eride hatte,
Peter,

Sie werbden {ich folches nicht baben befrembden laffer 3 indem” fie dergleicher

Borfille bey der polnifehers Nation bereits gewohnt fepn mitfferi,

Augufi
: Der tanbtag, den idh-in dem folgenden 1749ten Jabre it meinem Churs
fiefentum Sadifen veranftaltete, war von beffeverm Crfolg.  Man beratbichlage
te auf demfelben 1ider die Hevfreliung ded algemeinen tandes: und Steuerdrarii imz
gleichen fiber die Herbeifhaffung und Abfirung dever jur BVerpflegung und Un:
techalting der jur Confelidation des Landes auf einen andern Fus qefelten Armee
Gelaufenden Suinnie,  Die auf dein lehten tandtage von 1746 big 1755 bewilz
ligte Kopfftener wurde auf ‘mebrere Jabre prolongivet, Iachem Hievauf die
Grdande die auf 27 Millionen auffteigenden Steuerfehulden ‘aghiofiivet, andy jue
$infrigen vidytigen Abflicung der Jnfen und fucceffiven Begalung der Capitaliet
fierte Fouds ausfindig gemadyt, batte dev fandtag ein Cnde.  Die grofjen Mis:
belligeiten, tweldye in eben demfelben Tabre unter den vornehmften Hiufern in
Polen, nebmlich untee den Hanfern C3arcovisti, Poniarowstt, Porocki und
Radsivilentftunden, bewegtenmich, im Jabr 175 o einen aufferordentlichen Neichss
tag in diefem Konigreidye ausyufchreiben , weldher aber nebft allen folgenden eben
fo feudtlos war als die vorigen.

Peter,

Gie faben aber nod) nichts von denjenigen Jwiftigleiten gedacht, in weldhe
fie-tne - diefe Jeit mit derm Hofé yuderlin gevathen find, und weldye wenig Japre
Bernach die'allecbeteibeefien Folgen fie ibre Crblande batten,

duguf

b Babe es fiie unndtig gebalten, fie ibnen weitlanfig ju exjdlen indem die
Urfachen devfelben ihnen unmdglich unbefant feyn Fénunen, miv feIbft aud) das An:
denfen derfelben fo traurig ift, daf ich fie licber quf ewig vergefien, als mich ders
fefen in diefen Wonungen dev Juftiedenheit und der Rube evinern midite, Nue
diefes fan ich nidht wmbin, angufiiven, daf wiv einen Theil diefer MishelligFeiten,
welche ingbefondere die Stapelgerechrigeit dev Stadt Leipsie betrafen, durch cine
im Jabe 1755 nach Halle niederqefelite Cammiffion aus dem Grunde ju heben
unbd ju einem gitlichen Wergleich etnguleiten fuchten. -~ Man warf mir vor, die
Cradr Leipsig wolte i Stapelvecht w;egcr ausdenen, als man in YJagdebreg
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und andeen preufjifchen Landen file billig balten Fonte,  Man Hatte beveits lanz
ge vorber verfdyiedene Schriften fitr und wider diefe Gevechtigheit beFant gemacht,
Da aber die Leipsiger nidyt nadhgeben wolten, wurden verfchiedene fachfifche
SWaaren in den brandenburgifchen fanden ganslich verboten, auf andere aber
eint febr fchwerer Impoft gelegt.  Jch that in Unfebung der brandenburgifden
und preuflifchen Waaren ein Sleiches, und verbot, fie weder anf den Jabrmarts
ten nod) auf den Meffen aus;ulegen und ju verfaufen.  Der Kdnig von Preufz
fen legte endlich einen febr fhweren ol auf alle diejenige Plevde, Wagen und
Feucht, die aus feinen fanden in die meinigen giengen. Jch braudhte nicht nue
Repreflalien, fondern legte audh mit Beibilfe deg Konigs von sEngland und mit
ielen Koften einen neven WWeg an, damit die Frachtwagen die preufjifchen Lan:
de nicht mebyr betreten diiefren, Der NRath ju Leipsie bielt felbft einige foldyer
Sradytodgen, welde den neuen Leg defto gangbaver machen folten.  Die Hanbdz
Tung beider ander lit dadurd) gewaltig, und die Cinwoner feufzeten. Um diefer
Urfache willen, ourde die jetgedadyte Commiffion ju Halle niedergefetst, weldhe
dafelbft die famtlichen JwiftigFeiten ing Neine bringen folre. €8 wurde nachmals
aud) die Poftaccife und andere fireitige Sachen dazu gesogen. . Allein nadh einem
Sabr von frudhtlofen Conferenzen ward nichts weiter ausgevichret, als daf. bdie
wieiften Waaren wiederum frey gelaffen und dev groffe Jof abgenommen wurde,
Peter:

Det frucbt{ofe Crfolg diefer Uuterhandlungen wird vermuthlich vieles ju ders
jenigen Crbitterung beigetragen haben, weldhe swifchen ibrem und dem preufjiz
fchen Hofe fo tiefe Wurgel fafte,, und in dem in dem folgenden 1756ften Jabre
ausgebrochenen biutigen Krviege ibuen und ihren Churficftentwim fo verderblid) ge:
wefen iff,

Auguft,
Allerdings. Die Gefchichte diefes .S‘\‘rggeé ift ibnen befant. Sie wiffenr, daf
id) meiner Crblande beraubt wurde, und meine Juflucht in Polen fuchen mufte,
DBas mir bey allen Widerwirtigheiten das empfindlichfte war, warder Tod meis
ner Gemalin, welche den 17ten Nov. 1757 11ber dewr unghicklichen Erfolg dev
Sdladyt benRosbad) ju Dresden ihren Geift anfgab.

Peter. ;

War nidht ibre Gemalin cine gebohrne Cryberzogin von Oefterveich ¢

Auguft.

Sa. Sie bies NTaria Tofepbas; Kaifer Jofepb hatte fie, da er nur nodh
rémifther Konig war, den gren December 1699 mit feiner Gemalin Withelmiz
na Amalia, ciner qebobrnen Prinseffin von Draunfhweiq erjenget..  Sie
war die erfte Leibesfeucht ibrer ltern, verlor aber ibren Heven Bater beveits im
Jabr 1711, b vermdlte mich mit ibr bey Lebjeiten meines SHeren BVaters ju
Wien im Jabr 1719, nadydens ich und die Srzberyogin auf die Sebfolge in alfen
ofters
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Sfterveichifchen Sanden cine feierliche Bergicht geleiftet.  Sic bat mit innerhalb
21 Sabre funfiebn Kinbder gebobren.
Peter.
Gie haben alfo cine febr frudytbave Che gefiivet, Sind aber diefe Kindes
nod) insgefamt am: teben ?
Auguft.

Nein s vier devfelben find bereits vor mir in diefe Eeqenden verfebt wor:
den, daber idh ibnen nur diejenigen tentien wil, weldhe fich gegenwartig noch in
dem NReiche der Sebendigen befinden. €8 {ind folgende.

1, Sricdricy Chriftian , mein Churpring, o den: s ten September 1722 g
bofren wurde, und fidy den 2often Junii 1746 mit Yaria Antonia, ge
Bobruen faifeclichen Pringeffin aus dem Haufe Daiern vermalere,

2, YWaria 2Umalia, geb. den 24ften: RNovs 1724, vermalt den 19ten Junii
1738 mit Cavl, Kénig von'Sicilien.,

3. MiariaAnna, geb. den 29ften Ang. 1728, vermdlt den 20ften Jul. 1746,
mit $\Jarimilian Tofeph, Churfirfien von Daiern,

4. Srans Xaver, geb. den 25, 2Aug. 1730,

5. YWaria Tofepba, qeb.den 4. Nov. 1731, vermdle mit Ludwie, Daw:
phin vou Svanfreich den oteniFebr. 1746.

6. Cavl Chrifitan, geb, den a3+ Juls 1733,

. Wiavia Ehriftina, geb, den 12, Febr, 1735,

8. Wiavia sElifabeth, geb. den oten Febr. 1736,

9. Albért Avguft, gebden rrten Jul, 1718, _

10, Cleniens YOénceslaus; geb, den 28, @epts 1739, ‘Und

11, Yyavia Cunigunda, geb, den 1cten Nov, 1740,

Peter, S

Sie batten allerdings Uefach, den Verluft ciner folchen Gemalin ju befla:
gen, weldye fie nidyt nur mit einems fo reichlichen Chefeegen exfreuet batte, fondern
auch die getrenefic Gefrtin threr Widerwdrtigheiten toar,

Auguft.

ey habe mich jedergeit bernlifet, die Witterfeiten diefes Lebong mit Gedult
und Standhafriafeit yu evtragen, und dadurch babe iy den Woviheil erlangt, daf
ich foldhe niche fo [ebbaft empfunden, als fonft gefchehen feyn wiiede.  Endiich
wurde der Friede bald nads dem Unfang des 1763ften Jalkves auf meinem FJagd:
fchioffe Bubertsbuvg gefhloffenns” Ieh und meine Eeblande evficlren fir alle
ausdeftandene Lrangfale dabey weiter nidyes, als daf wiv tns ju Augjaluna never
und febe groffer Summmen verbindlich machen mufien. Ky verties hierauf ¥0arz
{thau, beqab mich nach Dresden und war cben im Beavif mit Veibiilfe meinee
Sandftande die bittern Folgen eines fo langmwierigen Krieqes evtrdglich ju machen,
al# mich der Tod den gren Desober ben der Tafel tbeveilete, eben da ich das Jaby
vesfeft meiner Defieigung des polnifdhen Thrones feicin wolte, Peters
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: Peter, : sH >
©ie diiefen fidh diefe Berdnderung nidht gerenert faffen. . Gie baben bie
Annehmlicheeiten jenres $ebens genofferr, aber dabey audy alle den Gefel und die
WWidermwdrtigleiten _etpfunden’, die mit denfetben unzertrentich werbunden find.
Der Tod, unfer gemeinfchafitlicher Fround, bat fie nunmebhr indiefe eubigen oz
nungen verfebt, wo man wenig Bediefniffe, nodh weniger Widermwartigleiten und
dennod) biel Bergnigen Hat,

Auguft,

I binn mit meinem Sehickfal jufereden, und id) Boffe fie weeden e8 audh
feyn. - Crinnern fie fich: indeffen an ibr mir getbanes Berforechen, mir die merks
wichigfien Umiftande ibres Yufentbalts in jener Welt gleichfals qu erzdlen,

Peter. :

Jely bin beveit, ifrem Berlfangen ein Gniige ju leiften, Jch ward im Nabe
1728 ben 21ten Februar su einer Seit geboven, da mein Haus wegen feiner iz
figheiten mit ber Krone Dénemark ziemlich in der Cnge war.  Mein BVater
war, wie fie wiflen, Carl §riedricy, Crbe ju Norwegen und Heryog s Sdhlesz
wig, welder fich im Jabr 1725 mit der 2Anna, Kaifers Peters des groflenin
Rusland Todter vermalet batte, die ibm aber wenig Monate nach meiner Gebure
durd) den Tod entriffen wurde, Jch war noch nicht 3ween Jahr alt, als mir bes
veits Recdht und Glicf mit dem rufifthen Zbrone fhmridhelte,  Cjar Peter
2 ftarb 1730, und, Kraft des Teftaments der Kaiferin Catbarina, folten nun:
mebr die. Nachfommen der dlreften Tochter, Peters des grofien, in nieiner Pers
fon jur RNegicrung fommen.  Allein man batte wenig Uchrung fite diefes Teftas
ment.  Der Senat in Petersbury, oder vielmebr der WBiceFansler, Q\ftcrnmn,
bielte fich berechriger, die Todyrer Peters 1 von der Thronfolge ausgufchlieffen,
b ward alfo tibergangen, und Anna, die jweite Zodhter Tfvans, des Bruders
von Peter 1, beftieg den Thron,

Auguft.

WWar denn niemand, der fich ibrer angenommen, ynd ibre Recite an ibrer
Gtott guiltig gemadyt birte?
Peter,

Niemand,  Die cinjige Stiihe meines Haufes war nodh Kaifer Carl 62
allein aud) diefe wid). Der Kaifer Suete fich um feines eigenen Bortheils il
len mit Danemark aus, beide ITheile fhloffen im Jabr 1732 cinen Bertrag, dep
fiie mein Haus nicht nadheeiliger feyn Fonte, und Rusland trar demfelben. twillig
bey. Mein Vater wolte fich die in demfelben 31 feinem Nachtbeil feftgefetsten
Bedingungen niche gefallen laffen, foudern bebielt fich feine Gevechtfamen oor,
Cr frarb nicht lange becnach im Jabr 1739, und binterlies mid) afs cinen bilf:
Iofen Waifen. Allein ploglich dnderte fid) die Schaubine, Dag folgende 1740te
Jebr war bas Todesjabe der Kaiferin Anna,  Das Teftament bev Catbaring

ucde
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tottrde Bey der Befebunag des rupifihen Tbrones jwar wiederiim ben Seite qefefst,

und dev Feine jween Monaralte Pring Joan jum Selbfiberrfdher aller Ruffen

erriant 5 dod) diefe: Regierung war von feiner fangen Daver, sElifabeth , die

Lodhter des groffen Peters, fehite fich im Decs 1741 auf den Thron, und nunmelhe

Fam auch ich in dev veiendften 2[:16§Id)t o Dev el wieder jum Borfhein,
uguft.

I evinuere midy, daf das Glick fie dantals mit feinen Ginnfibejengungen
tiberhaufte, indem fie im MNovember 1742 von den Schweden jum Thronfolger
ernant, und durdh eine feietliche @jcfan]gfd)uft um ibre @inmitligung-erfud): wurdeir,

J cter,

Sas Und batte ich die Hinfrigen Schickfale meines $ebens vorausfeben Fon:
e, id) wiirde die fehyedifche Krone allen andern vorgejogen baben, - Allcin
weil mid) die Kaiferin Llifabeth gleich nach dem Artvite ibrer JHegierung nach
Rusland fommen lies, und midy ju ihrem Funftigen Nachfolger beftimee, fo mufte
id) den Schywoeden ibr Gefuch abfchlagen.  Neh befante mid) den 17ten Nov.
1742 pur griechifchen Kivche, und nabm ftatt mcines alten Taufuabmens, Carl
Peter Ulrich, nunmebr den Napmen Peter Seodorowin an,

Auguft.

Die grogmiitige Elifabeth batte vieie Jartlicheit firr fie, Sie wird alfo
auch nicht Tange angefranden babcn,gncn eine witrdige Gatein ausgyufuchen,

eter,

Die Goefinnung der Kaiferin war que,  Sie Beftimte die Pringefin Sophia
Augufta Sriedevica, cine Tochrer Ebriftian Augufis ;, miccegicrenden Bivftens
von Anbale Jerbft, ju meiner Gematin, - Diefe Pringefin war 1729 geboren,
und ein Gefchwifiviche Enfefin-mic wic; wndem ibre Mutrer cine geborne Prinefin
von Holfein Gottorp war,  Diefe mir beftimee Braue fam im Februar 1744
mit ibrer Mutter in Rusland an, befante fich im Jutio jur griechifthen RKivdye,
wobey fie den Nabuen Cathavina Alepievona annabim; und wurde den folgenden
Rag mit fiberausgrofien Geprange mit miv verlobet. - Die Kaifevin fefste  fie 3uz
gleich gur Crbin des vufifchen NReichs ein, wenn fie, die Kaiferin, wid idy obne Crz
ben miit Tode abgeben folien, 3

Auguft.

Cs folgte munmeby fiie fie ein BWeeguigen anf dag- andere, Denn ¢8 twivd
ibnen dod) nicht gleichaiiitig gewefen feyn, afs ic) fie in dem folgenden 1745ten
Jabre, ais damaliger Reichsvicaving, in Unfehung des: Hitzoqtums solfiein , fie
majoren evfiarete, ofmeradytes fieerft bag 17te Jalbr jurictzeleget Hatten, Richt
wabr, ihre BVermalmg wiede nicht lanae hernad audh voljogen 2

Peter,
a3 nemlid) den rten Seprember 1745, mit groffer Prachs, und
dem Wnfeben nad) auch mis vielem Bevanigens . In dem 174 86n Jabre batce
: ; wie
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mic-mit meiner Gemalin ein groffes Unglitck betreffen Funen,
Haus neben dem Pallaft der Kaiferin, worin id) mich befand,

indetn dag. fofzerne
in dev Nacht plok:
lich einftiirste, fo, daf ich nebft meiner Gemalin mit dev genaueften oth dem Uns
tergang entrinnen fonten,

Auguft.

€s war diefes allerdings ein grofjes Giliick file fie.  Aber woar denn ifre Che

wit ifrer Gemalin nicht gefeguet ? :
Peter,

Sie blieb neun abt unfruchtbar. Cubdlich wurde meine Cemalin den 1ten
ct. 1754 vou einem Pringen entbunbden, Weldyer indes Taufe den Nabhmen Paul
Petrowis ecbiett:  Cin Pringefin Nabmens Anna Petrowna, weldye den
2oten’ December 1757 jur TWelt Eam, - verlics folche im Mery 1759 wicder.

Auguft, !

Aber bey dem im Fabr 1756 ausgebrochetien Kriege dachten fie qewis nidhs
fo wie die grosmutige sElifabeth, ch weis, daf fie damals das Sefuch des
englandifthen Gefandten ju Petersburg jum Bortheil des Londuner und
Derliner Hofs unterfiiibten..  Jdy weis, daf fie in dem gangen Kriege an die i
Ceucfchland befindlichen rufifchen Truppen Sfters gebeime Befele ausfertigten,
die von den Befelen ibrer Frau Mubme fehr verfchicden waren 5 ifres Antbheils,
den fie an dem Fal des Grosfanlers von Deftuchef batten , niche ju gedenfen.
Man verfidyerte fogar, daf die Kaiferin Llifaberh auf ibrem Todbette von getif?
fen Perfonen fey erfiudht worden, fie von der Nachfolge ausgufchlicffen, und ibren
Pringen, unter der BVormuudfchaft feiner Mhutter, ibrer Gemalin, ju fubitituiven.,
TMan felste bingu, daf eine daviber ausgefertigte Ufafe der Kaiferin bereits ur
Unterfchrift fepn iberveicht worden, daf aber ihre Wachfambeit diefen Crreich
abgewendet, ¢

Peter.,

€s ift mir befant, dafi damals mandherlen gefprodhens worden, weldhes jum
Zfseil niche gany obne Grund war.  So viel ift gewis, daf die Gefinnungen der
Kaifevin von den meinigen, in Anfebung meiner Ecblande, ganslich verfchieden
waren.  Jndeflen ver{dhied sLlifabech den sten Senner 1762 und ich beftieq fo:
gleid) den erledigten Throu, und lies mieine erfte Sorge dabin gerichtet fenn, mich
durd) verfchiedene Gnadenbegeugungen auf demfelben ju befeftigen,

Auguft.

Wer waven denn diejenigen Perfonen, auf welche die etften Proben ibrer Cina:
be guriickfielen ? )
Peter,

Sogleich nach meiner ‘Zbranbeﬁemung lie ich den fthtedifthen Grafen
von 50td l08. GrafTodtleben und der Graf von Leftock famen auch in Frei:

beit: 1o alle Staatsgefangene, und unter denfelben der Hevgog 2ivon, der Feld:
matfdal
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marfhal Graf von NTinnich, der Varen Niengden, (nue das beftufthewifihe
Haus nidyt,) ourden frei gelaffen, und mit grofen Chren aus ibren Berweifun:
gen bervergesogen,  Der Hoerjog Divon wurde mir am Palmfonntage vorge:
fielles, da id) ibm fogleich den Andreas s Orden umbieng, und ibm und feinen
Ednen, jum Jeichen der Freibeir, den Degen wiedergab,  Der dltere Pring wue:
de General von der Cavaflier, und der jin jere von der nfanterie, Cr felbft
der Herjog erbielte nody den Titel, Jbro Durdhlaudyt, und die Crlaubnis, eine
Fieine Neife nach Curland ju thun, Der ebrwitrdige adyigidbrige Greis, der
wegen feiner Kriegserfarenfeit fo bertimte Generalfeldmarfihal Graf von Tiin-
nidh, wurde miv gleichfals prafentivet, und auffer dem, daf er fiie feine Perfon
wieder ju den widytigften Chavgen und Gefchaften aejogen, und befonders jum Gje:
neralgonvernenr von Siberien ernennct urde, ift feinem Sone der Rang eines
Generallientenants von mir beigeleget worden,  Der Eniglich preufjifche Ober:
fte, Graf 301D, 1ind der tapfere Gieneral Werner, find nidyt nur ibrer RKriegs:
gefangenfchaft entlafien, foudern aud jeder mit taufend Ducaten von mir befchentet
Wwordenr, und beyde damit nach Breslan abgedanden. Den in feinem vovigen
Poften beftdrigten Groscangler, Grafen YTichael Woronsow, befdyentee icy mi¢
einem Domainengute ofnereit der Stabdt Mioscau, weldyes 4000 Unterthanens
Barte, der Seibmedicus Nounfey wurde in Bervacht feines in dent Dienften der
bochitfeligen Kaiferin: bewviefenen Sleifes und Gefchiclicheeit nichr nur gum ez

. chiater, evften Seibmedicus und Dberdivector des medicinifchen Collegii, nebft dem

ang eines geheimen Naths ernennet, fondern auch mit einer Veftallung von
7000 Rubeln begnadigt, worndchit derfelbe eingig und allein vou mir dependiten
folte.  Am erften Geburtsfefte der Kaiferin meiner Gemalin, Befchenfee ich dic:
felbe mit den Domaitien, welche die verftorbene Kaifevin befeffert, und die jarlich
40000 Rubeln eintragen,  Jch begnabdigte tberdies audy die dritftigen Ginpo:
ter von Pommern, unter welche, fo weit diefes Land von den vuffifthen Trup:
pen Befebt war, ich cine betradhtliche Sunme Geldes austheilen und’ ibuen ju-
gleich das erfreuliche Werfprechen thun lies, dafi fie, fo bald die Sdiffarth frey
fevpn wiiede, Getraide jum befien der Felder und gt ibren Unterbalte Befommen

folten,
: Auguft,

Sie werben durdy diefe Gnadenbeseugungen unfiveitiq viele Hergen an
fich gesogen baben.  Satten aber ibre Wermvandren Feinen AUntheil an ihren erften
Gunftbegergungen? :

- Peter,
Allerdings,  Jnsbefondere aber meine Oncle, der Heryoq Georgllubmig

" won Holftein,  Sogleich nady meinem NRegievunagantrit begufte ich ibn nady

Petereburg.” . Am 25ten Febr. hatte derfelbe von l_ﬂénigsbcrg aus, unter Ab-
feurung dev Sanonen und aurung der G)lorfeg feine Reife dabin angerveten, Ju:
' ¢ folge
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folge einer 1fafe, tourden ifm diefe Chrenbejenquitgen it allen Stadten bis ju
meinem Hoflager bewiefen.  Untereges fam il meine Kidye, Kelfevey und
Gonditorey mit den Hofofficianten entgegen,  Ein Generaladjniant von mir, wel:
chee als Courier yu Rénigebery anfangre, holte den Herjog ab, und veranftaltete
das Nothige jur Bequembichfeir auf dee Neife,  Die Gemalin des $Heryoas nebfE
den beiden jungen Pringen find im folgenden WRonathe gleichfals nach Petevss
burg abgereifet,  Hierauf wurde der Herzog von-miv jum Generatiffimus dee
ganzen Armee, und infonderheit jum Oberften des $eibreqimentsgarde ju Plerde,
soelches aus fauter Adelichen befund , desgleichen jum Gonverneny und Statts
Baiter der bolfteinifihen Staaten mit dew Pradicate faiferlicher Hobeit ernens
net.  Ueberaupt folten die Pringen und PringefTinven vou Holftein in allen
Sticfen als vom Gebliite angefelion und teactivet werden,  Die. beiden jungen
Pringen des Herzogs wurden ju wicklichen DOberften und Chefs nber rufjifche
Regimenter in Holftein, Auguft bey de Sufanterie, und Peter bey den DVragoz
niern exnenmet, ein Dring von Hoifieinbeck aber jim Genevalfeldmarfhal erflds
vet. . elbft die Kaiferin anite wiiy nad)y und beehrte die Gemalin des Herjogs
Georg fo wie eine an deren $Hofe befindliche junge Pringeffin von Bolfteinbeck
mit dem RatharinenOrden, welche letere Pringeifin auch nody mit einer jorliz
dhen Penfion von 3000 NRubeln ift verfehen worden, Die verrvirtibte Herjogin
won Solffeinbect aber Bat nebft den Katharinen Orben eiePenfion vou 12000
Subeln und verfhiecdene anfebnliche Guiter inEfibland empfangen,  Es murde
ferner der Pallafi des am 4ten Senner verftorbenen Generalfeidmarfchais Grafen
Peter von Schuwalow, von mir um 150000 Rubel evfauft und dem Hergoqe
won Bolftein yum Prafent gemacht.  Auffer diefem batte id) ihm noch den fehss
nen italignifchen Pallaft und Garten cingerdumet, 3u deren Ausbefferung aus
ber Baufanglei 20000 Nubeln jugeftanden wurden,  Nody anderer Guadens
und Gunfibeseugungen jugefchreigen, womit id) meinens Thron befeftigen wolte:
weldyes anch gewis gefchehen ware, wenn die neven Berordmungen in dem Reiche
jederman batten fo anftandig feyn €6g?en, alg Giefcyenfe und Belonuugen find,
ugufts

Die RNeuerungen find freilich feltcglnad) dem Gefchmack des groffen Hawe
fens, jumal wenn fie alte eingeurelte Borurtbeile und Gebranche Detreffen,
Worin beftaunden aber bie vornehmften RNeuerungen?

Peter,

Gieich. anfinglich machre ich cinige Berdnderungen bey) dem Kriegsfiaat,
Die Feldmarfchals:Stelie, die ver Graf von Dutterlin bisher befleider fatte,
wurde dem Grafen Soltiof confevivet.  Graf Alerander Schuwalow und
fein Bruder, Sraf Perer, wurden audy wit dem Feldmarfchals:Stabe bechret,
Die Generllieutenants Stelle des Grafen von Romangof wurde dem Pringen
woltonski wbergeben, und das Gouvernement von Prevfien, fo bisher dev
Senevals

ey Sy e S S S o
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Senerallientenant von Suvorow gefitbret, bat der Generallieutenant von Panz
i ecbalten,  Jur beffern Uufname des Kriegsiwefens nurde eine Kriegscom:
miffion evridhtér, in weldyer unter weinem BVorfig der Pring Geory von Koz
fiein als Generaifeidmarfdal, ferner der Generalfeldmarfchal Fiirft Trubertor,
ver Genevalfeldmarfechal Pring von Holfteinbect, der Generalfeldzengmeifter Vilz
febois, der Generaiprocurenr und Generalfrieqscommiffariug BGlebovo, der Ge:
necallieutenant YWielgunorw, und mein Generaladjutant Baron von Ungarn,
i baben foltens  Die pradytice Compaguie der Leibgarde, welche die verfror:
Bene Kaiferin crridhtet Hatte, wurde abgedanfe, und cine weue Leibgarde preufz
fifch geticidet, an ftatt der gebornen Ruffen , mit lauter deutfchen Oficirs verfes
Ben. Ueberhanpt verotduete ich, daf Hinfort alle vufjifche Soldaten wenn fie

Rontivung bedurften, « preuffifchblan gefleidet werden foften.  Alle Tofuz
Een aber, aud) die, weldhe bey den Giroffen des Reiche in Dienften ffunden, wurs
den'in meinem Sold genommen.  Auf das Holficinifihe vepartivte ich 16 nz
fanterie: und Cavalleriereqimenter.  Unter den dajn ernannten 17 Oberften be:
fanden fich der Pring Geovg vou Holftein, feine jwei Sone, die Fendrals
Sehild, Dlek und Brotdorf. Das Cadetrencorps foite hinfort allemial 1200
Dian vk fenn, und idy fieng an, denen Prifungen der Unterofficiers und Cadets
in Gpracdhen und Kiinfent, ineiqener Pecfon felbft beijuwonen..  Jm fibrigen fof:
te das ganje vuffifche Kricaswefen nady meinem Willen verdndert, eine beffere
Kricagyuct nebft dem preufiifchen Crevcitium eingefiivet, die Harten und un:
menfchlichen Strafon abyefchaft, und bey dem Oficier mebr Shrbeqierde erpecket
werden. - LBie der Militaivfiand, fo folte audy die-Mavine um ein merfliches
Yerbeffert werden.  Befonders evleichterte ich den Kaufhandel fowol nach Perz
fiens, ais von Avrchangel nach andern Dertern: ju welchem Ende der 2 Procent
einfomurende Rechte, die dafelbft mefr, als in Petevsbury, muften bejalt werder,
aufgeboben feyn folten,

Auguft.

WWBas fiir Vevduderungen aber napmen fie in Policey 7 und Gevichtsanftals

ten vor ? ‘ ;
: Peter.

Bor aflen wolte ich den Gebrauch der fransdfifthen Sprade abaefdhaft
Baben.  ych befal, daf nidhts als bochdeurfeh und vuffifch bey Hofe folte qes
forochen werden.  Eodann fuchte i den Adel duech Ereebeilung befondrer Frei:
Deiten ju qewinnen. € folte derfelbe hinfiivo dieNechte und BVorjiige des deut:
fehen Adels genieffen, ofme um Crloubnis ju bitren, in- fremde $ander veifen,
fich i anderer Herren, wenn o8 nidhe Feinde von Rusland find , Krieqsdiensie
“Begeben, uitd mit feinen Gittern nac) Belieben disponiven ditefen.  Alle diefe
Sreibeiten hatte der in Rusland felbr einfdyrdnfre und in dev teibeigonfchafy fre:
fende Adel bisher nidht,  Eewar aber endy vbev meine Gnade fo empfindlich
| € 2 geriiet,
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gertivt, baff er mic yum ewigen Andenfen cine pradtige Ghrenfaule wolte feben
Laffen. . Die neue Cinvichtung mit dem geheimen Nath folte diefe feynm. Ders
felbe folte fich blos mit biirgerlichen Sachen befhaftigen. Die Entfcheidung der
widytigften Streithandel bebielt ich mir, und jwar nicht mictelft der fonft gebraudhliz
chen Ufafen, oder feierlichen Staatsbefehlen von Rusland , fondern durch einen
Cabinetsent{chlug, wofern die Gefele nicht hinveichten, bevor, wenn Sadyen an
frembden Hifen fchleunigft in Nichtigteir gebracht werden follen: o hatte der Grog:
fanjler die Crlaubnis, von diefen Siaatsbegebenheiten widyentlic) yweimal, und
jwar ju allen Stunden mir Bevicht davon abufiatten. Sugleid) wurde ein Gez
vichtshof fire die Handlung und Kaufimannfchaft angeleget: und weil allein, jquf
dicfen Preiler die GlicEfeligteit des Staats gegriindet ift; fo lud. id) beveits aus
den vornehmiten Handeleplaben von’ sEuropa Manner, die in dem Commercio
erfaren wwaven, in meine Dienfie ein.  Hieher gebdre auch die Crrichtung cines
befondern Collegii, weldyem man jwar feinen rechten Nauen geben Founte, welz
ches aber doc) unter meinem Voufi und Aufiicht angefteller wor,  Bey diefen
nenen Berfaffungen lies id) es noch nicht bewenden, fondern fuchte jugleich vev:
{dhicdene alte Gebrauche und Unordnungen abjufellen, Jd fchafte niche nne
die unter der worigen Negierung angefegte geheime Confeveny, foudern aud) die
bishetige gebeime Inquifition, die %2;"“ und verfhiedene Havte Auflagen ab,
uguft.

Wer Hatte nun nicht glauben follen, daf bey dergleichen Anfialten die aiilds
nen Seiten in Rusland wieder erfdheinen, und ibre Grosmuth ibuen die $icbe alz
Ter Herzen gewvinnen witede,  Je glaube immer, es wieden alle diefe Neneruns
gen bauerbafter gewefen feyn, wenn fie fich nicyt an die Religion und Geiftlichteit
ibres Reichs vergriffen batten,  Es ift von ihren Nevevungen in: dicfem Sriick
nidyt gar ju vortbeilbaft gefprochen worden. , :

Peter.

Das Fan fepn. Allein ich bielt es der Klugheit gemds, die groffe Gewalt
diefer Herven eingufchranten, und dagjenige hinauszufiven, was Peter der grofie
unvollendet gelaffrn Batte. Disber war der Patviardy , als Das Oberbaupt der
Geifitichteit, mit groffer Gerwalt verfepen, und funde bey Hofe, bey den Groffen
des Reiches und befonders bey dem gemeinen BVolf i nngemeinen Anfeben und
grofier Berebrung.  DNunmebhr vefidete ich mich nicht nue felbft jum Oberbaupt
der Kirche und wolte die geifiliche Gewalt mit der weltlidhen vereinigen: fondern
ich wolte audh der GeifilichEeit ihre Girter und Kidftereinfinfte cingichen. Nun
tourde jwar ein Temperament getroffen s und obwol Kraft deffen Der Geiftlichfeit
ibre Cinfiinfre von tdndereien alle entyogen, audy den Kidfiern duvchans unterfagt
fenn folte, jemanden vor feinem 3often Sabre in den Orden qufjuuemen; fo babe
i) doch an.fratt befagter CinFinfte denen drey vornemiten Vifchoffen jedem §000,
und den ibrigen jedem 3000 Rubeln jarliches Gebalr geordnet,  Die Uebtewurs
en
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dent in dren Claffen geteifet) und babex die ini der erften Claffersoo, die von det
sweiten 300, unt die von der kfteen-r50 Rubeln jaclich erbalten, SHierbey lies
i) es-noch nicht bewenden., e gieng: nod) weiter, und befal  dem Cribifdhof
von LTovogrod, daf er die vielen Bilder in-den Kivchen, bis auf dag Ceucifix
und dag Bildnis der:Sungfran Yilavia, abfdaffeti, daf die Priefter ibre langen
Birte abfcheeren, und ftatt der-langen NRocke folche Rieider teagen” folten, wie fie
Bey den Plarvern der veformivten Kivchen gebraudylicy wavens  Alles diefes fam
nidht ju Stande, doch wurde der Crybifchof von YTovogrod auf acht Tage lang
velegitet, und ich ecwecferbiemit eine misvergnigte Pavthey widermich, die widh:
tiger und meiner Perfon und Regiertug noch gefabrlicher swar, als die fchon vors
ber durch die Abdanfung disjuftitte Seibgarde.
( 4 Auguits ‘

Vielleicht toiirden: fie die GeiftlichEeit: durd) alle 1ibrige Neuterungen nicht fo
febr wider fich aufgebracht babenr, wenn fie fich nuv nicht jum Unglick an ibre
Neichthriimer und Barte vergrifien htten.  Doch demt feyy nun wie ihnt-wolle, fo
waren die unerwarteten Maasregeln, welde fie' in Anfehung der Sffentlichen An:
gelegenbeiten ergriffen, von weit geofferer Daidtigheit und befrembeten nicht nue
mich, fondern aquch alfe meine %unbrls)qmoﬂcn. a1 ;

. : eter. ; : 33

Aber ich batte doch nichts weiter jur AB{iche; als: dem Bedrdngten Luvopa
den Frieden fuieder ju. fchenfen), und einen Pringenivon dem Untergange 'y ez
freien, dev der Achtung felbfi feiner Feinde wiiedig ifts - Jch lies dabero deswe:
gen Bey allen Fricafibrenden IMddhten den Antrag thum, daf fie jut Befdrderung
cines {o Deilfamen fBerfes das ihrige ebenfals beitvagen, und nod vor'Crsfaung
Des Seibjuges ibre Bevolmadytigtesauf den von et werftorbenen Kaifevin befiim:
ten und von famtlichen Machten beliebten Congres abfchicen mdchten, Ich felbf
wolte den Anfang machen ;- uud lics deswegen in Anfebung dee bisherigen Con:
junctuven, nud weil niemand den evften Schrit yum Frieden thun wolte, folgende
Declaration an: die mit Rusland verbundenen Hofe: unter dem Dato Peterss
burg, den 23ften Febr. iibeval Befant macheny 0 & i} gt & 3
o @e, Faiferfiche SRajeftdt; twelcherbey deriglicElichen Befeigung bes Throns
» Nfrer Borfaven es fie ihre vornemfte Picht Galten’, die’ Woblfate ibrer Un:
> gerthanen ausyubreiten und jurvermebren ;: fefien: mit. gréfiem teidwefen, dof
> bas Rriegsfencr, weldyes bereits fechs: Jabre fortdauert, und allen fricgfiibien:
> ben Michten fhon langequr Laftift, ansftact juEadesu cilew, fich vielurehe
22 gum Unglict offer’ Nationen nurmehy undaeprentfindet, unddagdas menfch:
2 Lidye Gefchlecht vomdiefer Gieiffel defto- niehe jusleiden’ bats da’ das Ecickal
» der Waffen; weldhes bis jebo fo vieleriMngevisheit witetnorfen gefvefen, filrs
> Einfiige ebenifo ungewis bleibets  Wenmmun Ge. Faiferliche Majeftdr; weldye
> nad) Shrer Dienfechenticbe die Bevgicfiung fo vieles Mienfehenbluces bebanven,
i QBehidsd aopmidardiniii alls 00 $oo Juinaninet Jbees
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Nfyver Seits-entidhiofen find ;- diefew Uebet Cinbalt 3 thin s alshaben HOG(?
diefelbe fir ndtig angefehen, daf, indem Sie das evfte Gefels, weldyes GOt
- den Negeuten vorfdyreibers, amd weldhes in der Crhaliung dev ibnen anverteaws
ten Bdifer beftebet, alfeaniandetn Betrachtungen vorziehen, Sie den Tounfdy
Begen; Jhvent Reiche dén ibm fo mdtigen und foftbaren Fricden ju verfbafferr,
und jw aleicher Jeie, forviel aw Jfmen ift, alles mogliche beiyntragen; Dag folz
der in qany Luropa wieder bergefiellet woerde. « In diefer Abficht find Se)
2. faiferliche Majefidt beveit, allé Croderungen aufjuopfern, weldhe von denen ruf
. fifchen. Armeen gemacht worden find , in dev Hofmmg ;- daf die alliicten” Hofe
die MircEreby des Fricdens und der Nube ebenfals denen Bortheilen vorjiehen
werden, welche fie von der Fortfehung des Rrieges crwarten’ Finten , und die
nicht gu echaiten find, obne noch fanger Menfdyenbiue ju vergieffen,  Und ju
dem: Sade ectbeiten Spy faiferliche Majeftdt in dev beften Meinung den Narh,
» quch bree Seits alfe Shre Macht anguwenden, um ein {0 groffes und heilfa:
> mes SBerf g Stand ju bringen.”

23

2 4

L)

“
“o

)‘)
22

3;

e

2

v

»

-
-

-
-

-

2buguft,
: Dicfe Sefldrung war uns um o viel unerwarteter, da fie nody Fury juvok
durch den Courier, dev die Madricht von dem Todesfal det Kaifevin Llifabeth
fiberbrachte, fowobl ju ¥Wien als andy mir verfichern lieffen, daf fie bey der Af:
fiany ftandbaft vecbleiben: und das Bindnis ibrer Boradngerin erheuernt wiirden,
aud) an die Truppen in Pommern beveits Befel Hatten ergeben laffen, ihre Opes
vationes nadh wie vor fortyufelen.  Allein die Wirkung jeigte fich "davon um fo
viel weniger, daf 8 mir vielmebr empfindlich fallen mufte;, 3u feben, daf fie fich
der curldndifthen Stdnde und des alten Herzoas 2ivon gegen meinen Vreingen,
den neven Hergog Carl auf das eifrigfte”anuabhmen, & 3
Peter. . ‘
S weis es;, daf forvobl fie, als auch die Hfe 30 Wien und Verfailles
fich daduvch fite beleidiget bielten. Allein, dies war mein gevinfier Kummier, 1les
Berdies fudyte ich auch meine Rechte auf das Herzogtum Sd)lesmx'g wieder bers
vor, toeil idh mich filr ftark genug bielt, fie: geltend ju machen. Iy eveheilete bas
Per meinen Gefandten awallen quswartigen Hifen den Befel, die Titulatur, des
vett man fich inskinftige in den Schreiben an mich bedienen folte, anjugeben, uud
in berfelben das ganje Herjogthum Schleswoity famt den beiden Grafichaften
Oloenburg und Delmenborft ju begeeifen. Dannemart fieng bievauf an,
fich su vifien, und i that ein gleiches,  Die ddnifchery Teuppen viickeen in das
{iecklenburgifche und die Stadte Hambure und Lubeck famen dabey in das
Gedrange.  Meine Neigung jum Frieden war indeffen Lirfach, dafi man jufdederf
den Weg der Giite verfuchte. - Es wurden Tractaten und ein Conqres beliebt,
Berlin wurde ju dem Ot des lestern auserfehen, wo aud) dic Minifter von beis
den Theilen den 16ten Julii wirklid) anlangeten, . Allein mein nadhmals dajwis
fehen gefommener Tod, madte alle Unterhandlungen frudtios, Az
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. Augufts j i B >

Witeins diefes Bitte nod) Bingeben mdgen, wenn fie nut nidyt “ibre Neigung
fitr den Kénig von Preuflen auf das duflerfte und faft bis guc Abgdtteren getvies
Hen pacten, It ;

Peter, ARED AT 3

ey glaubte fiie eitien Pringen von folchen Cigenfehaften nicht Uchtung genug
Haben ju Eonuen, Bereits als Grosfieft war id) volfommen preuffifch gefinnet,
Mein Oncle, Priny Georg von Holftein teug audy viel ju dem guren BVernehs
nebmen jiwifchen mir und dem Hof ju Bevlin bey , und idj liebte dieproteftantis
fche Religion im Hergen - Jch {chickee daber gleich nach dem Antrit: meiner Res
qicrung meinen $iebling, denn Brigadier und Kammerberrn von Goudotvits: nady
Herlin, und von da nadh Nagdeburs, wo ev tnter der Cinfiirung des gross
bricannifchen Minifters, des Hen, vou Yijitchel bey der Konigin von Preufjers
den Tob der lifabeth und den Antrit meiner Regierung auf die freundfdyaftiichs
fte At befant wadye, und endlich:ju dem Kdnig von Preuffen nady Schlefien
abreifzte. - i Giowoner bes Konigreichs Preuffen muften niiv jroar anfanglich
den Eid der Teeue feiften, allein ju gleicher Jeit wurden die tufjifchen Magasine
i Stavgard prenffifthen Sommifjacien ibergeben. Die Kricasgefangenent wurs
den obue 5faeid ausgewedfelt,. die vornebmen Officiers befchenft, und den ans
baltzerbftifchen tanbden von orenfjifther Seite alle. Contribution und Fomvages
fiefcung:ecfaffen, und Gefandien juweitern Fractaten abgeordnet,  Der Konig
vou Preufjers befal alle Feindfeligreiten * gegen meiie Truppen . einguffelleny und
won miv gefchabe ein gleiches, Smpwifchen wuedeju Stargard von dens preufz
fifchen Gieneral und Hevzoq von Devern. und meinem Generallicutrnant ;- Fivz
ften von Wolkonsky cin algemeiner B affenitilftand vekabredet. und den g Mery
pon Beiden Theilen nnterseichuet, Das Csevnifchenifthe Corps. mnfie dem ju
Folge wirklid) aus Schlefien aufbrechen, misten durchdie-preufjifche Weniee nach
Dolers marfdhiven, und wurde vou preufjifcher Seite mit'allen:gu feinem Untevs
Bait und Fortfommen Bendtigten Stivcfenverfeben.  Den stenidMay tourde dee
willige Gricde ju Petersbure unterjeichiiers  Durch diefen Srieden fam der Kis
nig von Preuffen nidyt nur ju dem vubigen WBefifs feiner prevffifthen und poms
mevifedyen tande, fondern ¢6 war mit diefem Srieden aud ein Of 2 und Defenfivs
binbdnis verbuipft, worin wir uns alle: unfere beiderfeitigen Staaten -und dandee
gavantivten, § it 53 R sepasd :
; Auguft. ulS morisd s

Gs ift unlengbay, daf niemals cine veundfchaft, jovifchen groffen Heveen
genauer und fefter qefchlofien worben, als oifchen ibuen und dennKonige von
Preufien, und man fan ficher behaupten, daf fie'in derDoigung ju ibreni neuen
Buubdsgenofien ehe juvicl als ju-wenig gethans . Das Bitdnis deg Konigs, tvels
dyes fie auf eineny Ringe tengen, bas Bergniigen ; 1weldes: fie wher, ie von deww

Hinige
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Kniae erbaftone Uniform des fpburgifihen RNegiments begeugetew, und die Rei:
fe; welche fie nach Rénigsbergvecaniialreten, find unleugbare Beweife davon,
153G ;i NN < Pecer. :

Wennich in diefen rubigen Gegenden noch etwas bedauernonte, fo wiirdbe es
unfireitig diefes fen, daf id diefe Reife nicht ju Staude bringen und denjeniqen
Monarchen’ von* Unaeficht ju-Angeficht fehen tonuen, deffen: grofien Geift ich bis:
Ber nur vou TWeiten berundert hatte.

: : ri Augut,

v elysoeis, Saf diefe eife durchiibren Tod unterbrodhen worder.  Daman
aber vom deufetben und derwor ihm hergeqangenen Nevofucion fo vicle widerfpre:
dhende Machrichten gehabt Hat, fo werden fie miv ein BVerguigen madyen; weun
fie miv ¢ine guverldffige MNachricyt davon:ectheilen wollen.

f it | Peter.

Gebr gerne. b lies ju Oraniembaum eine lutherifthe Kivdhe bauen,
und wolnete allen gottesdienfitidien BVervichtungen diefer: Neligion febr andadytig
Bevy: “bingegen befudyte ich feine! vuffifche Kwdye mebhr und bejeigte tiberhaupe fiie
den gricchifthen Gotteddienft febr wenig Achtung, - Durd) diefe Nenetung, wie
man fie bies, bradyte ic) meine Untertbanen um fo viel mebr anf, da manmich be:
fdhuldigte , als. wenn i) thnen daben angeFindinet batte, dafrid) entfehlofien fen,
er alten MNeligion bBes tandes abjufagen. Der vornehmfte Umftand aber war
diefer, daf id) meinenPringen fiie-illeqitim erfldrte, mich von meiner Gemalin, mit
dev ich nie i volformmener Einigteit gelebet, fcheiden, felbige mit dem Prinjen in
cin Kloftee verftoffen, oder, wie man mir, aber faifdylich beimas, gar um das te:
Ben bringen (affen, midy aber 'mit einer jungen Gréfin von Wovonzow , einer
Nichte des Kanglers und Todyter deg Senators son TDOron3orw trauen laffen wols
te. SHieriiber bat fich nunieine Verbindung augefponnen , die Perfonen von allers
Band Rang ju-ibren Hivpern batte. -« Es befaud fich darunter; unter- anderny
die Primefjin von AfchEof, eine junge Dame von neungeben Jabren und Schre:
ftet der exft angefiirten Fraulein von VIoronzony) beyy welcher die Unterredun:
gert qebaltenurden ; der Marfhalvon Rafomowsty, der Cofaten Settmann 3
der Graf Pannin, Hofmeifer des Grosfiiefien meines Pringen, der Pring Wolz
Fonsti und die drey Brider Orlof, Officiers bey verfdhiecdenen Corps, - Damit
aber Diefe Berbundene im ' Falciner Berrdtevey oder Entdeckung ibres tebens fiz
cher feyn mdchten 3 fo Batte ein jeber von ibuen einen gefchickten Spion um fidh,
der ibn Feinen Augenblick verlaffen duefte, damit ev fogleich Nachricht geben Fon:
te, wenn einee von ihren arretive werden folte.  Der Anegang bat gejeiger, dag
diefe Vorficht nétig gewefen.  Der Herr Paffick, tieutenant bey den Garden,
wurde durch unverniinfriges Reden:eines Soldaten von feiner Compagnie entdeckt
unbd den gten Juling in Arceftaenommen, da nunder Spion fogleid) feine Schul:
digFeit gethan, o batten dieWerbundenen gemerter, daf nun Fein Yugenblick mebe
T
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st verlieven ey, Die Pringeflin von Afech¥of {dicfte der Kaiferin, welde fich
nad) Detevshof begeben Bacte, einen Wagen, der Heve. Orlof, Officier bey den
®avden Ddiente der Kaiferin, weldye fic) verfleidet Hatte, jur Bedeckung; und den
Gtewu 7 Ubre feih, fangten fie ju Petersbury iniQuartier der Garden Tfsz
manlof an, - Sn eben dem Augenblicks batten die jur Revolution geneigren Sels
daten unddas VolFmeine Gemalin die Catharinam als Kaiferin ausgernfen, und
fie fir die einjige’ Souveraine von Rusland erfaunt, U 9 Ubr. fivere Sie
der Marfhal Graf von Rafomorsti, in Begleitung der Officiers in die Kivche
Cafan, wo fie die Freibeiten und Redyte der Nation befdhrot, und die Huidigung
einnapm , der Crybifchof von LTovogrod aber mit Beiwonung der vornehmiten
Glieder der Clevifey das Te Deum laudamus anftimte,  Cin Theil bdiefes Taz
§¢s wutde damit jugebradyt, daf man’ das Anfehen der neuen Kaiferin in ibrer
SHauptftadt feftfeste, und alle Teuppen verfammlete, und uniter andery 3 Regimen:
ter, weldhe auf dem Peqe von LTarva waren, um fich ju der Armee ju begeben,
in gebfter Gile wicber juriicErotmen ties,  Man verfperree alle Paffagern, durch
feldhe man ju miv Hatte Fommen Fonnen, auf das forgfiltigfte. Um 6 Ubr Nadyz
mittag ftieg die Kaifevin, mit der alten Uniform der Gavden befleider 3u Pferde,
mufterte die Teuppen unter dem grdften Freudengefdyren und Jurufungenw, und
matfehicte it 1 5000 Mann ab, um fich meiner PerfSn ju Hemadtigen, Tavend
diefes Aufivits ju Petersbury batte id) ju fpdt Anfialten gemacht, midy in Berz
theidigungsftand ju feben. I batte mich des Morqens vou Granienbaum
nad) Peterlof begeben, wofelbft das Fejt des beiligen Petvus, als mein und des
Grosfiivften Ramensfeft feierlich begangen werden folte s und alf ich die Kaiferin
nidht dafelbft antraf, fo wurden auf allen Seiten tente ausgefchickr, um die in'daz
figen Gegenden cantonivende leginienter ju verfammlen s allein:es war meinen
Kundfchaftern theils der Teg verfperrt, theils fanden fie, daf meine Truppen der
nieien Kaifevin fhon den Cid der Treue gefhworen hatten.  Nadydem i) nun
vergeblich Hilfe und Nadhricht evwartet, fafte ich um g Ubr bes Ubends den Cnt:
fehfug, mich in eine Fagd eingufchiffen, um mid) nach Rronftadt ju begeben, und
31 feben, ob mir wichyt die Flotte getrener fepn witcde. - Man hatte aber duch daz
felbft alte Vorficht gebraucht : alles batte fich alda fhon fire die Kaifevin evfldret;
wnd Faum war der Anfer geworfen worden, fo batte die Schilbwacht des Hafens
midh juricEgeben beiffen, mit dem Bedeuten, daf, wenn id) nicht geben wiicde,
aus den an demm Hafen aufgepflangen Kanonen Feuer auf mich gegeben werden folz
ten, . Bey diefor auferfien Noth Fonte idh weiter niches thun, als nad) OGraniens
baum juriicEfebren, wovon ich des Morgens abgegangen wars - Jeh. batte nody
an diefem Drte obngefar 600 Mann bolfteinifche Truppen und einige Milis, les
aud) fo viel Vauern verfammlen, als moglich war, nm cinige BVerfhanjungen
aufjuerfen, welche Mittel aber viel ju gevinge waven, mich 3u Befdytien,  n:
deflen viickre die Kaiferin in Regleitung ber%jungeu Pringefin von AfchEof, und

unter




rnter dem Gefolge des Marfchalz Rafomorvsti und deg Genevals Villebois
nady Oranienbawmn an, [ wolre einen Berfudy thun, ob nicht der Weg der
Unterbandiung ghiucklicher for mich ware. I fehrieb an die Kaiferin weldhe miv
aber feine Anrwore evtberlte,  Der alte Feldmarfchai, Graf von LWinnidy ,den
ich ben mir batte, vieth mir, mich nicht ju wiederfelen, und von den Capitiarionss
punceen, daf man miv ndmlich nebit einer verwilligten Penfion die Freibeit laffen
folte, mich ins Bolfteinifthe ju begeben, und die Fraulein von Afchtof mit 3u
nebmen, abjufteben. - Und dies gefchabe auch ; die bolfteinifthen Truppen legten
das Gewelr uieder, der General Tfsmaclof arvetivte mich, nabm mir meinen
Cordon und fithrete mich von GOranienbaum nady Petershof, wo man widh in
ein Appartement cinfihlos,  Sych abergab mich dev Gnade der neuen Kaifevin; uud
ftellete von der dufferften Noth gedrungen eine Critdrung aus, weldye wn dev Gz
fhichte o leicht wobl ibres Gleichen nicht baben wivd, ; &,
Auguft,

X habe ibr trauriges WVerhdngnis damals wirklich bedauert, ob idy gleicd)
Urfach batte, fie fiic meinen Feind ju balten,  Lar denn. niemand in dem, gangen
DReiche, der fich ihrer angenommen hatte 2 $3% weif gonii

; Peter, ; , rf
- Dliemand als Pring Geory von Holftein , der alies Méaliche that, mich,
feinen Woblthater und Wetter ju rettens  Cr befand fich ju Petersburg, und
als Cathbaring dafelbft jur Kaiferin ausgerufen wurde, fellete ex fid) bey feinem
Regimente ein und. wolte fich widerfeGen, Wllein fein HRegiment fehlug fich
suc Uebermadit der gegendfeitigen: Partbey, bis auf die Officiers, wefche mir getren
Blieben. - Nichts war alfo leichter, als die beyy der Nefideny befindlichen Wachen
tiber den Haufew ju werfen.  Catharina war, wie es bieg, anfanaticy Willens,
ibren Pringen jum Kaifer ausrufen ju faffen, allein fie mufte dem Verlangen des
Rolfs nadygeben, weldhes von ibr beherrfhe fepn twolte. - Cathbaring wird vers
mutblich nicht unterlaffen baben, ibr Verfaren gegen mid) fite 1bren neuen Unters
thanen wnd der Telt ju vechtfertigen, und da mir in meinent Verhafr nichts von
ibren Manifeften befant werden Eounen, fo werden-fie miv einen Gefallen evweifen,
wenn fie meine Neugierde in diefem Stitefe befriedigen wollen,
Anguft.

Die Kaifevinliegibrentwoegen verfchiedene Manifefte Hefant machen 5 da abee
der Ynbalt decfelben fitr fie eben nicht fhmeichelbaft ift, fo trage ich Bedenten,
ibnen folchen ju erzdien, aus Furdyt diejenige Jufeicdenbeit des Geiftes in ibnen
3u unterbrechen, die diefe Lonungen beberrfchen mus,

“ Peter,
Nichts wird vermdgend fenn, die Rube meines Seele gu fidren; exdfuen fie
miv obne Dedenfen alles was fie wiffen,

Az
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: Augufi,

TBenn fie wollen, fo wil ich ibuen das Hauptmanifeft der Kaiferin gang vor?
Tefen.  Der alte Chavon bat s miv bey der Ueberfarth nber den Styr, wo die
Seelen der BVerftorbenen, wie fie wiffen, auf das {dydrffte vifitivet werden, gelaffen 5
vermnthlich weil der alte DNarre weder lefen noch fdyreiben Fan, wnd folglid) einew
DBogen Papier, defieh Inbalt ev nidye veefiand, aud) nidht fiie contreband biclt,
Eslautete fo:

%on GOttes Guaden Wir Cathaving die Swepte , Kaifevin und Selbfiberrs

{hevin aller Reuffen 2c. 2. Thun hiemit allen Unfern getrenen Unterthanen foz
wohl geifitichen als MNilitdr: und Civilftandes Fund und ju wiffen.  Unfere Gelangung auf
den NufijdFaiferlichen Thron iff cin Veweis der Wahrheit, daf die Hand BOftes iwirke,
wenn die Hevyen der Menfchen ohne Heuchelen dag Gute augzuiben fuchen. €2 iff mweder
Unfer Borfas nod)y Wun(ch jemalen qetefen, auf cine foldhe Avt jurNegierung 3u gelangen,
fvie QISD-tt nach feinem alweifen Rathfchlug befimmet, daf Wir den rufifdhen Thron befeis
gen folten,

Nadhden Hnfere in GOt ruhende alerdurchlauchtigfte und gelichtefte Mubme, die
SKaiferin Elifabeth Petrowna bas Jeitliche mit dem Ewigen vertechielt hatte, Hoften alle
wahre Sohue deg Baterlandes, und nnnmehro Mufere aetrene Unterthanen, diedurd) den Bers
uft ihrev getreueften Laudesmutter dufferfi nicderaefchlagen waven, toenigfiens davin cinen
Zrvoft u finden, baf fie durch den Gehorfaut, den-fie-ihrem Deven, und von ihr el ernane
gen Thronfolger leiften twiivden, ihre ErbentlidyFeit gegen Diefelbe witvden Betveifen Fonnen.
SMan tourde yroar an ihm feine wenige Fabhigkeit, cin fo groffes Reich su regieren, bald ge:
wabr, jedodh fhmeichelte man fich mit der Hofuung, daf Er diefes felbft erfennen tirde, und
anan bewarb fich unterdeffen um Unfeve landesmiitterliche Beihiilfe in den Regicrunagaefchafs
ten. Da aber die nnumfdhrantte Macht, wofern fie in einenm regierenden Hervn nicht von
der Menfchenliche und andevn 10blichen Cigenfchaften vergefeljchaftet wird, ein Mebel iff, aus
weldyem unmittelbar viele unghicEliche Solgen 3u entfpringen pflegens fo mward auch gleich nach
der Shronbefieigung des getvefenen Kaifers Unfer BVaterland in Furdht gefesset, indem e ciz
nen Heven und Regenten wber fich fah, dev, ehe er nodh angefangen, auf dag Wohl bes ihm
anvertranten Neiches gn denfen, s allevfdrderft fich beflies, allen feinen Leiden{dhaften auf
eine gleidhfam Fuectifche Weife ein Gentige ju thun, aud) mit folchen Sefinnungen anf den
Shron gefticgen war. .

Schon al8 Srosfivft und Crbnehmer des vufifdhen Thrones firgte ev feiner allerdurds
Tanditiaften MMuhme und Monarchin mandherley Hevseleid 3u, und vernrfachte ihr viele Sors
gen uid Bebimmernis, wic foldhes Unferm gangen Hofe befant ift. G verfrelte fich pwar
10 feinem quffeclichen Betragen {o viel ihm moglich war, da ihn nodh einige Furdyt fiir die
hodhielige Monarchin guvitcE hielt 5 fahe. aber im Hevyen die Liche Lbie fic alg feine Blutg:
freundin fir ihu begte, als den aufferfien wang und cine Sclaverey an, und enthielt fich
auch fehon dawalen nidht, affen Unfern getvenen Unterthanen dfentliche MerFmale feiner
fieafiichen Undantbarkeit, theilg durc) Bevadhtung ibrer Pevfon felbft, theils durd) feinen Haf
geaen dag Vaterland blicken: gu laffens jo die Gefatiigheit fiir feine eigene Leidenfhaften gieng
endlich fo weit, daf er allen Wohlftand nnd Wiirde des Thronfolgers von cinem fo grofjen
Diciche aus den Anugen fefste. it einem Wort, man fahe fhon damalen in ihm wenig
Seevfiale von ciner andh nut mittelmaffigen €hrbegierde. 20ag war die Folge davon ? Fanm
war er verfichert; dafi feine Mubme und %u[)ltl)drt\crm fich threm Cnbde ndberte, o hatte er
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fchon ibr Andenfen aus feinem Hergen verbannet, ehe nodh GOtt ihre Seele ju fich genone
men Batte.  Shren erblajten Korper mirdigte ¢ entwoeder gar feineg Anblicks, oder wenn ev
ey Gelegenheiten, da dag Ceremonicl feine Gegentart evforderte, fich deffen nicht entzichen
Fonte, fahe er ihren Sarg mit freudigen Augen an, und fiies dabey allerfey undantbare ez
den aus. a8 wave nicht einmal der Korper diefer groffen und lentfeligen MNonarchin mit
den gebiihrenden Ehrenbesengungen sur Erde beffattet worden, wenn nicht vasBand dev Vs
mwandjchaft, moburdy Wir mit ihrem Sebliite veveiniget worden, fo wie tnfere sartliche Jus
neigungen fiir fie, und ihre gegenfeitige aufferordentliche Liebe fiir Ung, diefe Pilicht Ung aufs
erleat Datte. s diinfte ifm, die hichte Getvalt, die er nunmehro als Monavdy in den Hin:
den fatte, Habe nicht ihren Urfornng von GOLL, fey aud) nicht yum Beften und Woh! feiner
Atuterthanen cingefett, fondern ungefahrer Weife ilm jugefalion, um feine Begierden vergniiz
gen 3u Fnnen, € veveinigte alfo feine unumfchranttc Macht mit feinen uniberlegten Trie:
ben, ui Nenevungenim Neiche 3u machen, fo wie fein {hwacher Geift su Kranfung dev
Nation nur erfinnen Fonte. ~ Da er, tvie man dentlich gefehen, Feine Spur der wahren grie:
dhifchen Neligion Cobrohl ev in derfelben genugfam untervichtet worden) in feinem Hergen
Deate, fo verfuchte er su allerfirderft den vonAlters Her in Rusland eingefihrten wahren Glan:
Ben durdh feine unumichrantre Gewalt unter dem BVolFe aussurotten, und entzog fich felbft
deni Haufe GDttes, beseigte auch fonft nicht die geringfte Andacht: und wenn getviffenhaite
Perfonen von feinen Unterthanen, die feine wenige Ehrerbictung gegen dieHeiligen, undfeine
Berachtung , oder vielmehr BVerfyottung der Kivchengebrauche fabhen, und dadurdy gedrgert
wurden, fich erfiihnten, ihm foldhes mit aller Ehrfuvcht vorsuftellen, fo entgicngen fie Faum
Den iibeln Folgen, die bey einem eigenfinnigen, stigellofen, und Feinem menfehlichen Gerichte
unteriworfencn Neaenten allemal ju befivhten find.  Endlich fieng ev fo gar an, anf die Jer:
fidrung der Kivchen felbfi 3u ?‘lmm, und hatte {chon tirklich den BVefehl geqgeben, einige ders
felben niedevsureiffen ; vorhef war aber fdhon denjenigen, die ihrer fehadhlichen Sefundheit
Balber die dffentlichen Kivchen niche befuchen Fonten, und dennod) in ihren Hianfern SOt ihe
Gebet darbringen wolten, ein fiiv allemal von ihm verboten worden, Feine Capelle in_ihren
SHaufern su haben.  Aljo wolte er ber rechtglaubige Chriften herrichen, und judhte gleich:
wob! die Jurdhyt GOttes, die ung in der heiligen Schrift al§ der Anfang dev Whisheit ange:
deutet wird, bey denfelben ju erfricken.

Nachit diefer wenigen Liebe ju GO, und der Hintanfesung feines Gefetses, trat év
auch alle natdrfiche und weltliche Gefete mit Fiffen, inden er den von GOt uns verlichenen
ciniqen Sobu, den Grosfiivfien Paul Petvorvitfey, fogleich bey feiner Gelangung avf den
NuffifchEaiferlichen Thron , nieht 3u feinem Nachiolger evflaven tolte, foudern nach feinem

_ Gigenfin cinen Borfafs im Hergen hegte, der auf Wnferen, und Unfeves Sohues Untergang abs
siclte; ndmlich, entweder dag von feiner Muhme auf ihn vererbte Recht ver Nachfolge iibern
$Haufen 3u werfen, oder gar das Baterland in fremde HAnde g liefern, ohue fich des Satses
in dem Naturrecht 3u evinnern , daf niemand fein RNecht weiter ausdehuen fonne, al§ er 8
felbft empfangen. O Lir nnw gleich mit beFimmerten Hevgen iefe feine Abficht wahrnah:
mien, fo vermutheten Wir doch nicht, daf frine BVerfolgung wider 1ng und Unfern gelichte:
ften Sobu fith in dev That fo weit, als gefchehen, evfrvecten wivde. €5 bemerFten aber allp
gewiffenbafte, und nunmehro Unfere getrene Unterthanen, bafi fein wildes Befireben Unfern
und Unfers Crben Untergang ju befdrdern fdhon wirklid) augzubrechen anfieng.  Die fo eds
Ten als frommen Hevgen aller, bey denen die Wohlfart ihres BVatertandes einen wahren Ein:
orucf gemadhet hatte, geviethen davitber in die qufferfte Wnrube, befonders da fie faben, mif
wuig vigler Ggdule Wi alle diefe Bevfolgungen Hber Uns ergehen lieflen, Sie warneten Ung
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in Geheim vielialtig » mit qllem Gifer,  ouf die:Nettung nfers Sebeng bedacht s fet, tind
fuehten 1ing dadurdy gur Hehernehmung der Negicrungsiaft jn bewegen. i
Sudeffen, da dev Augbruch des alaemeinen Muivitlens roider 1hn fhon fo su fagen un:
ermeidlich tway, nnterfies er dennodh nishi, das Neich mebr und mehr gu Franfen, indem ev
alles dasjenige nmkehrie, mag dev grofje SMonardh und wahre Bater feines Baterlandes, HUnz
fer geliehtefter Anberr, Kaifer Peter dev avofie hidhfifeligen und unfterblichen Andenfens,
in Nusland cinacfivet, und durd) feinen unermideten Fleig wahrend feiner oreiffigiabrigen
Regicrung su Stande gebracht hatte,  Diefe Gefetse verlohrensihre Krafts-die Gerichte und
ihre Gefdhdfte tourven verachies;:ja man wolte nicht-cinmal, daf ihrer ermafn olrde: die
Einfitnfte des Neichs wonrden u- unniifen und noch dagu dem Lande fehanlichen2Anggaben ver:
fchwendet ; nad) einem: blutigen Krieg viftet man fich beveits ju einem neuen, der {o ungeiz
tig, als dem iwahren Bovtheil des vufiifchen Reichs wenig gemds war.  Gegen bie Garde:
vegimenter, weldhe feinen geheiligten Rovgdngern auf dem Throne alleseit mit der volfom:
menften: Sreue sugethan getvefen,, faffete er einen Hag, und fieng an bey denfelben folche unz
erfragliche Dewevungen eingufibren, die, ftate den Eriegerifehen SRuth-3u erheben , viehuehy
in den beFlinumerten Hersen feingr mit allem Gifer fiiv bie Neligion und das Baterland fech:
tenden, und ihres Blutg nicht fhonenden getreuen Wntevthanen die fchmershaftefien Empfins
dungen eveeaten.  Die Armee foudevte ev durdh feine Einvightungen in Tauter Fleine Hanfen
ab, fo, daf es feicn, als gehiuien fie nicht einem Hern, woranf nichts anders Hatte, evfolgen
Esnmen, alg Daf einer den andern im, Felde fiir feinen Gegner wiivde angefehen und. ihu anfs
gevichen habens | Die Regimenter beFamen, 3u gleicher Jeit cin fremdes,, und, cinige darun:
ter cin gany verfebrees Anfuben, fate e sovmaligen, w0 die Sinfdrminkeit and) sualeid ver
Grund der Einigheit unter penfelben war.  Sein-unablafliches, obiwohl untiberlegtes Demiiz
Ben in devgleichen dem Neiche fehavlichen Nengrungen machten sulesst die Gennither dev vufs
fifchen Nation, nnd ihrev Syeue von dent Georfam gegen ibn devaefialt abwendig, daf Fein
viniger wibrig Blied, ev nicht mit {auter Stimme ohne-allen Schew, und Exgifternfeine 1in:
sufriedenfyeit 1iber ibn bejeigte, und nicht beveit war, amfeiney Perjon, felbfi Nache augsutiben,
Dody bas gdttliche Gebof, welched in ben Hevgen uufcrqr»getrcuvu»;;{nterr,l)anmmob,z,xer,;mjn
fie in bet Ehrfurdht gegen ihre Dbrigheit cxhalt, hat es nicht 3n ginent: folchen Lnterjangen
fFommen laffen; fonbern fart deffen ihnen die Hofuung cingefiffet, baf dieHand HOftes ihn
feloft treffen, und purd) feinen’Gal das bedrdugte und niedergefchlagene Bolf icder aufridy:
fen werde. &
Bey alfen diefen dev ganjen unpartheiifchen Welt vorgeleaten mfidnden, mufie nfer
Gemith nothrocudig in dev aufierften nabe {chweben;, da Wit den Untergang Do Baters
Tanbed fiv Augen faben, uud 90ir felbft famt Tinferm geliebfefien Gobhue, und anggbohruen
Shronerbenides vufijdhen Neidys von dem Faiferlichen Hofe gleichiam, ausaefchiofien,ambd ver:
prangt waven; ober befferan fagen, die fich die mwenigfic Miihe aaben, ibre Funcigung 38
11u8 ju verbergen, (denmunfer der gangen Nation faben toiv Feinen bemeyFety Dep Wns nich
toohl getwolt , und fich nicht Beftrebt hatte, Ung von feiner Ergebenbeit ju fibergeuaen) wenn
fie dem 9Bohiftand gemds 1ing alg ibrer Raifevin die fhuldige Achtung. cviveifen elten, . in
Gefahr flunveny iy Leben; odér woeniafiens ihr Gl 3u perfchersens Enbbich nahmfein Dey
fireben 3u tnfevm Bervevben devaeftalt su, daf, wie ein wider Hnfere Derfonvon ihmabaes
jieltes {internehmen; unter dem Bolk vidyibar, toprde . und: ey dews gewefene-Kaifer; 008 alge:
fieine Rurren daviber, 04 er voch-felbft die Urjache. geaeben hatte, Uns gur Laft eqte) feine
Anfehlage widey Ung fich deutlich offenbarten , weldhe dahin giengén,, Ung voliig 3 vertilgen,
und des Lebens g beranben.  Dg nun foldyes Dglswd) cinige Hajerer Getyeushion, dig ju; et
y 3 ©twig
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tunig des VaterTonded it etgeted Teben in ie Schan
bracht ward, fo trugen Win soeiter Fein Bedent
Deg Alferhichfren, Hud aller Sefalhr fo muthi

se fellugen, 1tug auf g ciliaffe hititers
e, inder fefien Juoerficht quf den Beiftand
q-entaegen 3u feien, afg Unjer gelicbtes Vaters
laud fiir feine Suneigung deqen 1ing von Uajerer Grosnmth nur verfangen Fonte. Nachdeny
2Wir alfo den almadtigen GOt wn' feinen Schus angeflehet, und gu feifier gotlichen Gez
redhrigheit Hnfere Jufiudht Genonnmen batten, entfehloffen Wir Ung, entrweder ein Dpfer fie
bas Vaterlaud si werdetr,'oder 8 von der wnnerlichen Bervdittung ju cevetten, uad ein granfas
mes Blutveraicffen von ihm abyuwenden:” Kium hatten Wiy audy durdidas anfGott gefels?
te BVertrauen Uus dagit ansgeriftet, und Hafere €inwilligung detien von: der Nation an 1ng
abgeordueten getrenen Untevthanen Ju‘erfennen gegeben, fo faben QWi bereits dag algemeine
Derlangen, Lns mit Treue und Unterthanigkeit augetha yu-feyn; weldies audy alle und jede
vom Geiftlicien, Militair 2und Civilifaude ) durdy bie willigfie und frondigfte Civesleiftung
bebraftiges. © = s nisg i 158 { i .
MNach Unferer andebohrnen Menfehentiehe, uid 3avelicien Borforge fiir Unfere getrenen
Unfert§anen, blieb 1ins nody fibrig, derien Entjlicfungen vorsubeugen, Cprmelchem diefer ges
tefene Segent uniiberlegter Weife, und im Bertranen auf die vevmeinte Starke feincr holz
freinifehen Trupped in Ovanicnbanni) too er devitialen aug Liebe su denfelben;, mit Hintanfe:
tung et nothwendigfien Reichsaefchafte, feine Ieit in' Miifiggang jubrachte, ‘Hatte fdhreiten,
und daduvdy ein Vlatvergiefen gegen fich ervegen Fonnen, vem Unfere Sarden, nud iibrige
Bidginrenter aiig Eifer’ fiir die Neligion, file bag Baterland, fiiv Wng und tinjers Sobn, fich
ausnfelsen’ bereit maren, Wir fafien ¢3'alfo aig éine bon Gott 1ng gegen Unfeve tuterthanen
atiferleafe Bicht an, durch aute und Deilfame Beranftaltungen, atfem diefen unveryiglich vors
ufontntens und nachein Wiv ng feibft an die Spike der Garden, des Artillerie:Corps, nnd
Der brigen yu'felbiger Beit in dev Refidens anwefenden Felovegimentern geftellet, brachen
iv vou Pefevsburg auf, um feine Abfichten u veveiteln, von denen Wir beveits suverlaffig
uintertiditet waren, SKaum aber waven Sie aus der Stadt gerficket, als ev 1ns goei Bries
fe nady einander safhicte.  Den cufien, forinnen e Bnsg'erfuchte, ihn nach Holftein alg feiz
nem Baterkande, abyulnffen, fiberbrachte Mnfer Vicekansler, der Firf ®Gallicsin, nnd den
groviten der Genevalimajos Michaillo finailow, in diefem Testern evboth er fidy freinvillig
feines Nedhts auf dieKrone fich ju begeben, und verlangte weiter nicht 1iber Rusland su- herrz
fchent, fondern-bat Uug uur, daf Wir ihu mit der Elifabeth Totonzow, und dem Gudoz
wit|dy nach Holfiein evlaffen michten. Beive mit vielen fhmeichelhaften Anusdricken angez
fiilre Driefe erhictten Wir ¢inige Stunden, nachdem er wivklich den Befel gegeben hatte, 1ng
bas Lebert g tiehment, toeldhes Ung mit den fraftiaften Betheurungen  vou denjenigen felbfE
Dinferbracyt wwovden, denen diefe Mordthat an 1ng ausyuiben aufgefragen war.®.
Diefe freidillige und cigenhandige Aenfferungen gegen Was hatten Wir stoar in Hin:
Dens; cvfvar aber nody isn Stande mit feinen holfteinifehen Sruppen, und cinigen bey ihm
befiudlidyen Fleiticn Commandos von deiv Felvregimentern, fich wiver1ins yu viften; und g
wandye Unfevem Vaterlande nachtheilige Bebingungen abyusminaen, sumal er verfehicdene
Perfonen Unferes Hofes von beiderley Sefdhlecht in feiner Getvalt hatte, deren Untergang
Ainfere Menfchenticbe niemaln geffattet Hatte; fo, daf Wir Ung viclleicht wieden haben bes
wegen laffen, duvdh einen eingugehenden BVergleidy, einen Sheil deg vergangenen Hebels sicher
Hergeftéllet'zu feben, wm nuv die in feinen Handen befindlidien Perfonen:gu befreien , deven er
fich nadh erhaltency Nadyricht von demm, wwas su Errettung des Vaterlandes wider ibn unters
nommen worden, in dem Pallaft von Oranienbaum als Seifeln verfichert hatte, - Wir twurs
ben disferivegen von allen damals bey Unferer Pevfon: gegentvartigen getrenen Untevthanen
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pornehmen Standed gedrungen, an ihn u ‘[d)g'cilrcn, und ihm ben Anfrag su thun, daf, foor
fern er wirflich fo, wiv e fich.geduffert, gefinnet wdve, ev, Ung cine freiwillige und ungesmun:
gene, mit feiner cigenen Hand, dud i’ der gehorigen Form gefhricbene Entjagung des ruffijch:
Faiferlichen Shrones yur algemeinen Berubigung sufenden folte. Wir fevrigten dantit den Ge:
neralmajor “Ifinailoff au ihn ab, und erbiclten in-Folge deflelben, als ¢ine Antivort nachfte:

Henve Schrift ven jeiner cigenen Hand A i S
B&hrend der Fivgen’Jeit meiner fouveraineh Behertfthung des rufifden Reichs habe
idyin dovi Shav evfabien, daf meine Krdfte fiiv.etne foldhe Laft und. Befhoerde
- nicht jureidiend find, und daf idy nicht im Stande bin, s fey ‘auf wag Weife ¢8
wolfe, und noch vielveniger mit unumfdyrantter Gewalt das vuffifche Reich ju res
gicven, < habesaudh felbft die Fervittung. desinnern Juftaundes defjelben bes
wmerks, weldhe den Umitnry deg Reichs miivde nady fich gézogen, und Mir hinfolglidh
g ewigen Schande geeeicher haben. = “Deachbem ich eg alfo bey mic wobl Jiberle:
gt fo evEldre ich Dicmit ungéztounaen'dem ‘Gangen rufifchen Reiche, and der gan:
sen 2Welt anf das feierlichfie, af id) Dev’Degicring des vuffifchen Neiches auf meiz
ne. gang iibrige Lebensseif entfoge, nud mwederimit unumichranteer Nadyt, nod fonfk
quf irgend eine Weife in metnem Sebenaiber ag vuffifche Neich ju hervjchen bes
gaehre, andh nicmalen duvch ivgend, einen Beiftand darhad) fradyfen werde: weldes
S Wit veinem, Hersen, oI),u;"ngd)cch),um' GOft, uud der.ganen Welt,. durch cinen
“GEibjehtont bekraftige: ' Divfe Entiadung habe mit gang ‘cigener Hand ‘gefchricben,
und unterfchrieben.  Den 29ften Junii 1762, Peters
9Muf diefe Art Haben Wir alfo GOt Lob ! den fouverainen Thron Unferes gelicbten
Raterlandes ohne Blutvergicffen befriegen , wobey GSOtt allein, und Unjer BVarerland durdh
ihre Grivahiten Unfore Gebulfen gewejen.  Wir verchren diefe unerforfdhliche Fihrung
GOtted, und verfichern hiemit allen Lnfern getvenen lntevthanen, auf das allerguadiafie,
paf Wir nicht unterlaffen werden, GOit Tag wid Nacht angufehen, damit. er Uus Helfen
mige, den Seepier jur Exhaltung Unjeres gelichten Baterlandeg, ju Unrerfhitung der Ge:
vetigfeit, unb gu 2ugrottung.alice Bosheiten, Ungered)rtakeiten und Drangfale su fiihren,
und dafi er 1ing 3u allew Guten Kvaft und Starke verfethen wolle.  Und gleichie Unfer
toafrer und ungeheuchelter Borfag dabin gehet , in dev Shat su seigen, wie fehr Wiy wiins
fchen, die Liche Unferes Bolkes su verdienen , nm deffentivilfen Wir Hng auf den Thron ers
Boben ju feyn evfennen: fo geloben ZBir-quf 0as feierlishfte -muter Unfern Eaiferlichen Wort,
folche Anordnungen im Feidhe suanachen, nad) weldjen die Regierung Unferes geliebten Bas
terlaudig in ihrer Sraft und in dewgehorigen Gedrgen beftaudig crholten, audy einem jeben
Departement im Reiche fiiv alfe Jeiten feine Sthranken und Gejee 3u Beobachtung der qus
ten Ovbnung in allen Dingen befiunt werden Fonnen.  Wiv hoffen dabdurdy die Grunduers
faffung des Steiches , und inferer fouverainen SNacht, die durd) das vergangene Unglick viz
nigermaffen evjehiittert wordeti, wieber i verfidiern s oie fir ihr Baterland frev und vedlich
Gefinte aber ang ihrev bisherigen Kleinmiithigleit und Bedrangnis hevaudsnreiffin, Wiy
sweifeln and) nicht, es werden affe Mnjere getrene Unterthanen gu ihren eigenen und dedwabhren
Slaubens Beften den vor GOt Ung geleifteten Eid beilig baltens fo wie Wir ihuen mit
Unfever afferhdhfien faiferhichen Gnade und Huld unoeranderiich jugethan verbleiben, S
geben in St. Petersburg den Gten Julii 1762, g Original iff von Jhro Faijerlichen
Majeftdt cigenhindig aljo unterfchrichen. .
Rathavina.

Peter,
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! 2041 Peter. :
@s twave hierbey mcf; wieferfen 3u erinnett, da'¢8 afm in diefen @cgeuben
feinen E)"uf;m {chaffen murbe, fo wil, i fhweigen.
Auguft.
$Bo ld) mich md)t wre o fo(gte ibr Tob bicfent, Manifefte auf dem ‘%uue
nad). - Denn- fie verlieffen bte Dberwelt ju L\Lasnaaeln in der Nadht. vom -16ten
bis 17ten Juliineuen Styls, und die Kaifevin meldete in einem Manifefte, dag
eine Hamerrhoidal: Colick ibrem iebet{3 cit Cude gemadhe hiatees -
eter.,
Xa, ya‘ emc ~Z)atuorrbmba[ Golick: » Aber wer Fome ba?
2luguft.
Bald folte td) glauben P fep . mein, gelicbter btubl Sa, ja, et ijts.
@roﬁer Gott? wie ift mix dev fo bald in diefes Reich der @d)atten nadygefolget ?
Ky mus. geben und.ibn umarmen. -$eben fie indefjen mobl geliebter Peter, wic
wouen uns nadftens [anger unterreden.
' Peter. '
~ Seben fie wobl, und wenn fie etwas neies etfaten fo theifen fie folcf)es mit
mic,




Bk LTINS el
5 ety
<hott ¥







IIIIIIII
000000000

W




!

e

Lol ¥




@efprdd) i Reidhe deper Todfen

ywifden
&, Eoniglidhen Majeftat von Polen

Augnf N DEIfECH
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%NCM dem driffen

foorin
Peider Hobher Monarden merFrotirdige Lebensdgefchidyte
aus guverldffigen Nadhridhten

evyalet wivd.
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Franffurt und Leippis, 1764, v B



	Gespräch im Reiche derer Todten zwischen Sr. königlichen Majestät von Polen, August dem dritten, und Sr. russischkaiserlichen Majestät, Petern dem dritten worin beider hoher Monarchen merkwürdige Lebensgeschichte aus zuverlässigen Nachrichten erzälet wird
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